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0448. Jahrgang 
Freitag 

26. Januar 2024

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:

am 26.01.24: Frau Roswitha Emma Polzer 
Lauterstein-Nenningen 
zum 75. Geburtstag

am 29.01.24: Herrn Domenico Garettini 
Lauterstein-Nenningen 
zum 70. Geburtstag

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Lauterstein 
Am Mittwoch, den 31.01.2024 findet um 19:30 Uhr eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal des 
Rathauses Lauterstein statt. 

Tagesordnung: 
1.  Bürgerfragen 
2.  Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 20.12.2023 
3.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-

schlüsse 
4.  Bebauungsplan „Am Hohlenbach - Erweiterung“: Abwä-

gungs- und Satzungsbeschluss 
5.  Einbringung der Haushaltssatzung 2024 inkl. Haushaltsplan 

2024 und Mittelfristiger Finanzplanung 2023 bis 2027 
6.  Vorbereitung der Gemeinderats- und Kreistagswahlen, der 

Wahl zur Regionalversammlung des Ver-bandes Region Stutt-
gart und der Europawahl 2024 

7.  Annahme von Spenden 
8.  Verschiedenes 

Die Bürgerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. Die Sit-
zungsunterlagen liegen während der Sitzung zur Einsichtnahme 
aus. Die Bekanntmachung der Sitzung und die Vorlagen zu den 
einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunkten können des Wei-
teren auf der Homepage der Stadt Lauterstein (www.lauterstein.
de) im Rats- und Bürgerinformationssystem aufgerufen werden. 

Lauterstein, den 23. Januar 2024 

Michael Lenz 
Bürgermeister

Bebauungsplan Am Hohlenbach – Erweiterung:
Bekanntmachung über die Fortführung des Verfahrens
Der Aufstellungs-, Entwurfs-, und Beteiligungsbeschluss 
für den Bebauungsplan Am Hohlenbach – Erweiterung 
wurde im Verfahren nach § 13 b BauGB gefasst. 
Nach Urteil des Bundesverwaltungsgerichts, dass der § 
13b BauGB gegen Europarecht verstößt, wurde jedoch die 
Ungültigkeit des Paragraphen erklärt. 
Am 01.01.2024 trat folgend der § 215a BauGB in Kraft. Dieser 
sieht Möglichkeiten zur Beendigung von Bebauungsplanverfah-
ren für nach § 13b BauGB begonnene Bebauungspläne nach 
Maßgabe des § 215a BauGB  Abs.3 im beschleunigten Verfahren 
in entsprechender Anwendung des § 13a BauGB vor. 
Voraussetzung hierfür ist die Durchführung einer Vorprüfung des 
Einzelfalls nach § 13a Abs. 1 Satz 2 Nr.2 BauGB, die nachweist, 
dass durch den Bebauungsplan voraussichtlich keine erheblichen 
Umweltauswirkungen entstehen. Eine solche Vorprüfung erfolg-
te durch Dipl.-Ing. (FH) Klaus Saur bereits im Juli 2022.
Als Ergebnis der allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalles gemäß 
§ 13a Abs.1 Satz 2 Nr. 2 BauGB wurde festgestellt, dass keine 
Anhaltspunkte für eine Beeinträchtigung von Schutzgütern be-
stehen, da durch das Vorhaben insgesamt keine erheblichen und 
nachteiligen Umweltauswirkungen für die Schutzgüter, Schutz-
gebiete und Biotope gemäß § 1a (6) Nr. 7b zu erwarten sind.
Da bereits zum Zeitpunkt des Aufstellungs-, Entwurfs- und Be-
teiligungsbeschlusses die Vorprüfung des Einzelfalls von Dipl. 
Ing. (FH) K. Saur vorlag, weiterhin im Rahmen der Anhörung der 
Träger öffentlicher Belange keine Beanstandungen zu den Plan-
unterlagen und der Vorprüfung vorgebracht wurden und auch 
nach der erneuten Auslegung im Juli 2023, die wegen der Fest-
setzungen bezüglich des Waldabstandes durchgeführt werden 
musste, wiederum keine Beanstandungen vorgebracht wurden, 
liegen nach Rücksprache mit dem Landratsamt Göppingen die 
Voraussetzungen der Anwendung der neuen Regelung des § 
215a BauGB vor. 
Eine erneute Beteiligung ist demnach nicht erforderlich und der 
Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan wird am 31.01.2024 
in der Gemeinderatssitzung gefasst.
Hiermit wurde gemäß § 215a Absatz 3 Satz 3 BauGB ortüb-
lich bekanntgemacht, dass das Verfahren nach § 215 a Abs. 
1 BauGB nach Abschluss der Vorprüfung des Einzelfalls ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Absatz 4 fortge-
setzt wird sowie die wesentlichen Gründe hierfür. 

M. Lenz
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen
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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag  geschlossen 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Öffnungszeiten: Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Freitags von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Bürgerbüro 
Fr. Recher    arecher@lauterstein.de 96 69 - 15 
Fr. Nave   bnave@lauterstein.de 96 69 - 16
Zahlungsverkehr: Wasser/Abwasser/Hundesteuer 96 69 -23 
Frau Zimmerer 
azimmerer@lauterstein.de
Grund- und Gewerbesteuer 9669-22 
Frau Knoblauch 
fknoblauch@lauterstein.de
Stadtkämmerei Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Teamassistenz Bürgermeister/Kämmerei 96 69 -21 
Frau Merklein 
cmerklein@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Ziller 96 69-12 
bziller@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: mitteilungsblatt@lauterstein.de
Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Göppingen 
und Wertstoffzentren                       Hotline 07161 202-8888
Stördienste: Wasser EVF Göppingen 
24/7-Störungsnummer: 0800 6101.767 (kostenlos) 
Kundenberatung 0800 6101-700 (kostenlos)
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Bauhofleiter Herr Klaus 0170/5722313 
Stv. Bauhofleiter Herr Frey 0170/5722314 
Hausmeister Hallen/Schule Herr Gelmar 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250

Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Förster Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Eberhardstraße 20, EG, 
73033 Göppingen, Telefon: 07161/202-4024
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lkgp.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen , 
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage 10 – 18 Uhr

Kinder-Notfallpraxis Göppingen
Klinik am Eichert, Eichertstraße 3, 73035 Göppingen
Die Öffnungszeiten: Samstag, Sonntag und Feiertage
von 8.00 bis 20.00 Uhr

Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungszeiten 
ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis kommen. Für 
nicht gehfähige Patienten kann in dringenden Fällen und einer 
erforderlichen Akutbehandlung ein Hausbesuch über die 116117 
angefragt werden. Bei medizinischen Notfällen, insbesondere 
bei Verdacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein-, kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 (Anruf ist 
kostenlos).

Urlaub:
Praxis Dr. Roth am 29.01. und 30.01. geschlossen

Die Vertretung übernehmen alle anwesenden Donzdorfer 
Hausärzte sowie die Praxis Bomporis, Wißgoldingen

Zahnärztlicher Notfalldienst:

Zentrale Rufnummer: 0761 / 120 120 00
Nach Eingabe der Postleitzahl über die Telefontastatur werden in 
der Regel fünf der nächstliegenden diensthabenden Praxen an-
gezeigt. Neben der einheitlichen Notfalldienstnummer steht die 
Notfalldienstsuche auf der Website www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst zur Verfügung.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel.: 01805-843736  Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00h bis 22:00h automa-
tisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis Göppin-
gen-Geislingen um.
0,14 Euro/min aus dem Festnetz, 0,42 Euro/min aus dem Mobil-
funknetz 
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 Uhr bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

• Nach 22:00 Uhr bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Klein-
tierkliniken erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten nicht 
besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rücksprache zur 
Notdienstpraxis. 

• Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte von 
08:00 Uhr bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat
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Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 26.01.: Bären-Apotheke, Bauschstraße 16, Süßen, 
Telefon (07162) 931708

Sa., 27.01.: Apotheke im Kaiserbau, Poststr. 14, Göp-
pingen, Telefon (07161) 78915

So., 28.01.: Kreuz-Apotheke, Hauptstr. 34, Göppingen, 
Telefon (07161) 70022

Mo., 29.01.: Barbarossa-Apotheke, Hohenstaufenstr. 22, 
Göppingen, Telefon (07161) 75559

Di., 30.01.: Axel´s Vital-Apotheke, Bleichstraße 4, 
73033 Göppingen, Telefon (07161) 74646

Mi., 31.01.: Schloss-Apotheke, Schlossplatz 6, Eislingen/
Fils, Telefon (07161) 98414-0

Do., 01.02.: Hirsch-Apotheke, Marktstr. 16, Göppingen, 
Telefon (07161) 75434

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Bürgermobil Lauterstein -
das Bürger-RUF-mobil 

Das Bürgermobil rollt . . .

Für ältere (ab 65 Jahren) oder hilfebedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Lauterstein.

l Fahrt-Anmeldung möglichst am vorherigen Werktag 
(außer Samstag und Sonntag) von 8.00 bis 17.00 Uhr 

direkt beim Fahrer unter

) 0175/ 705 22 11

Zwischen 11.45 und 13.00 Uhr keine Fahrt möglich, da der 
Bürgerbus für Kindergarten und Grundschule eingesetzt ist.

Das Projekt ist durch die Kommunale Bürgerstiftung 
Lauterstein gefördert.

Grüngutplatz Böhmenkirch-Treffelhausen

Öffnungszeiten bis 14. Februar 2024:

Samstag  09.00 - 12.00 Uhr

Fundsache
Folgende Fundsache wurde bei der Stadtverwaltung abgegeben 

und kann dort vom Eigentümer abgeholt werden:

1 Strickschal (gefunden in Weißenstein)

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises  
Göppingen
Abfallgebührenbescheide 2024 werden ab dem 30. Januar 
versandt
Neue Gutscheine für die Anlieferung von Bauschutt und 
Altholz enthalten
Ab dem 30.01.2024 erhalten die rund 120.000 Abfallgebühren-
zahler des Landkreises Göppingen ihre Gebührenbescheide für 
das Jahr 2024 zusammen mit jeweils einem Bestellschein für die 
Abholung von Sperrmüll und Elektrogeräten. Ebenfalls im Schrei-
ben enthalten ist eine Gutscheinkarte, die vier Einzelgutscheine 
beinhaltet.
Einer dieser Einzelgutscheine berechtigt – wie in den Vorjahren 
– zur Abholung von 60 Biobeuteln. Er kann bei den auf der In-
ternetseite, in der AWB-App und im Abfall ABC veröffentlichten 
Ausgabestellen eingelöst werden. 
Neu sind die drei Gutscheine für die Anlieferung von Bauschutt 
und Altholz auf den Wertstoffhöfen und Wertstoffzentren. 
Für die Anlieferung von je 20 Litern Bauschutt gibt es zwei 
Gutscheine, für die Anlieferung von einem Kubikmeter Altholz 
einen Gutschein. Anlieferungen auf den Wertstoffhöfen sind 
dann nur noch mit Gutschein möglich. Bis Ende Februar gilt 
eine Übergangsfrist. Größere Mengen werden nur noch in den 
Wertstoffzentren in Göppingen und Geislingen gegen Gebühr 
angenommen.
Im Abfallgebührenbescheid 2024 erfolgt die abschließende 
„Endabrechnung“ für das Jahr 2023 zusammen mit der Fest-
setzung der Abfallgebühren für das Jahr 2024. Wurden im Jahr 
2023 mehr Leerungen vorausbezahlt als tatsächlich in Anspruch 
genommen wurden, erfolgt eine Verrechnung auf die zu ent-
richtenden Abfallgebühren für das Jahr 2024, unter Berücksich-
tigung der zehn Mindestleerungen. Wurde der Mülleimer hin-
gegen häufiger zur Leerung bereitgestellt, sind diese Leerungen 
nachträglich zu entrichten – zusammen mit den Abfallgebühren 
für das Jahr 2024. Als Beilage zum Abfallgebührenbescheid 
erhalten alle Haushalte und Arbeitsstätten eine übersichtliche 
Erläuterung zum Aufbau des Bescheides und zur Berechnung der 
Gebühren.
Bei der Berechnung der Vorauszahlung der Leerungsgebühren 
werden die Leerungszahlen des jeweiligen Vorjahres unter Be-
rücksichtigung von zehn Mindestleerungen zugrunde gelegt. 
Wer also zum Beispiel 20 Leerungen im Jahr 2023 in Anspruch 
genommen hat, muss im Jahr 2024 auch 20 Leerungen als 
Vorauszahlung entrichten. Wurden weniger als zehn Leerungen 
genutzt, sind trotzdem zehn Mindestleerungen für das Jahr 
2024 zu entrichten – hier kann unter Umständen die Wahl eines 
kleineren Mülleimers bei der Reduzierung der Abfallgebühren 
helfen. Bei Haushalten und Arbeitsstätten, die sich erstmalig an 
die Abfallentsorgung anschließen und für die daher noch keine 
Vorjahreswerte vorliegen, werden unabhängig von der Behälter-
größe (ggf. anteilig) zehn Leerungen als Vorauszahlung im ersten 
Veranlagungsjahr erhoben.
Um Datenfehler auszuschließen, sollte die auf dem Gebührenbe-
scheid aufgedruckte Behälternummer mit der Nummer seitlich 
auf dem Behälter (ggf. auf dem Deckel) abgeglichen werden. 
Falls diese Nummern nicht übereinstimmen, dies bitte schriftlich 
beim Abfallwirtschaftsbetrieb melden.

Auf den Gebührenbescheiden befinden sich auch die neuen 
Zugangsdaten für das Online-Bürgerportal www.myawb.de. 
Wer noch kein individuelles Passwort vergeben hat, kann sich 
mit diesen Zugangsdaten anmelden und ein eigenes Passwort 
festlegen.
Im Online-Bürgerportal kann man eine Übersicht über die bereits 
erfolgten Leerungen seiner Restmülltonne abrufen, Sperrmüll- 
oder Elektrogeräteabholungen bequem digital anmelden oder 
Reklamationen an den AWB übermitteln. Zudem ist es möglich, 
ein SEPA-Lastschriftmandat einzurichten. Der AWB empfiehlt, 
von diesen digitalen Möglichkeiten Gebrauch zu machen. Da-
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durch werden beispielsweise keine Zahlungstermine versäumt, 
so dass unnötige Mahngebühren und sonstige Kosten entfallen. 
Momentan lassen rund ein Drittel aller Gebührenzahler ihre Ab-
fallgebühren von ihrem Konto abbuchen. Durch die Einrichtung 
des SEPA-Lastschriftmandats wird schließlich auch die Arbeit des 
AWB erleichtert.
Wer Fragen zum Gebührenbescheid oder bis Ende Februar noch 
keinen Gebührenbescheid für das Jahr 2024 erhalten hat, sollte 
sich per E-Mail gebuehren@awb-gp.de oder telefonisch unter 
07161 202-8888 beim Abfallwirtschaftsbetrieb melden.
Erfahrungsgemäß erreichen den AWB in den ersten Tagen nach 
Versand der Gebührenbescheide sehr viele Anrufe. Hierfür wur-
de zwar organisatorisch vorgesorgt, Wartezeiten sind aber nicht 
auszuschließen. Bereits heute bittet der AWB daher um Geduld 
oder man wartet mit seinem Anruf ein oder zwei Wochen ab 
bzw. nimmt per E-Mail Kontakt auf.

Schulnachrichten

 Tag der offenen Tür 
 am Rechberg-Gymnasium Donzdorf
 Allgemeinbildendes Gymnasium mit bilin-

gualem Zug
 Am Freitag, den 02. Februar 2024 lädt das 
Rechberg-Gymnasium Donzdorf alle Eltern, Schülerinnen und 
Schüler der 4. Grundschulklassen von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr 
zu einem Informationsnachmittag und zur Schulbesichtigung 
ein. Treffpunkt ist die Aula der Schule.

Das Rechberg-Gymnasium Donzdorf bietet an diesem Nachmit-
tag Einblicke in den Unterricht der Naturwissenschaften und 
Technik sowie in den bilingualen Fachunterricht. Für weitere Fra-
gen, etwa zur Sprachenfolge oder den Theater- und Musikange-
boten stehen Ihnen die Schulleitung sowie die Elternvertretung 
gerne zur Verfügung.

gez. Ralph Mülherr, OStD
Schulleiter

Frankreichaustausch: Die Deutschen zu Besuch in Frank-
reich vom 10.-17.1. 2024
Am 10.01.2024 verabschiedeten sich 19 deutsche Schüler der 
Klassenstufe 9 und eine Schülerin der Klassenstufe 10 von ihren 
Familien, um sich mit ihren Begleitlehrerinnen Frau Illner und 
Frau Hofmann auf den Weg nach Riorges zu machen.
Am ersten Morgen trafen sich alle in der Schulkantine, wo der 
Schulleiter die Gruppe willkommen hieß. Danach ging es für die 
Franzosen in den Unterricht und die Deutschen bekamen eine 
Schulhausführung. 
Am Freitag fand der Ganztagesausflug nach Firminy bei Saint-
Etienne statt, wo die Siedlung des berühmten Architekten Le 
Corbusier besichtigt wurde. Zunächst gab es eine Führung in 
einem der Wohnblocks mit über 400 Wohnungen, auf dessen 
Dachterrasse sich ein Pausenhof der ehemaligen hauseigenen 
Grundschule befand. Auch eine Musterwohnung konnte be-
sichtigt werden und die Schüler erhielten einen Einblick in die 
interessante Nutzung von Wohnraum. Danach wurden das Kul-
turhaus, das Sportstadion und eine Kirche besichtigt. Am Mittag 
ging es in das Joseph-Déchelette Museum in Roanne. Dort konn-
ten eine archäologische Abteilung, eine Bildersammlung sowie 
eine Bibliothek angeschaut werden. Besonders die archäologi-
sche Ausstellung war interessant, da hier ein interaktives Spiel 
vorbereitet wurde und die Schüler Fragen zum Leben der Gallier 
und Römer beantworten mussten. 
Am Wochenende fanden Unternehmungen mit den Gastfamili-
en statt: Shopping, Eislaufen, Ausflüge in Städte wie Lyon oder 
Vichy, Bowling sowie Ausflüge in Wintersportregionen standen 
auf dem Programm. 
Am Montag ging es wieder in die Schule und am Abend trafen 

sich alle zum Empfang beim Bürgermeisterempfang im Rathaus 
von Riorges. 
Auch am Dienstag stand ein Vormittag in der Schule an. Doch 
das Highlight bildete der Ausflug am Nachmittag in die Laser-
Tag- Halle von Roanne, wo es viel zu lachen gab. 
Am Mittwoch hieß es dann „au revoir“. In dieser Austauschwo-
che haben alle Frankreich besser kennengelernt, neue Dinge 
entdeckt und viele tolle Menschen getroffen. Alles in allem freu-
en wir uns schon sehr darauf, die Franzosen im März in Deutsch-
land willkommen zu heißen. 
(Carolin Illner) 

Parteien und Wählervereinigungen

 Einladung zur Vorstandssitzung 
 Liebe Grüne Mitglieder und Freunde, 

wir möchten euch alle zu unserer nächsten of-
fenen Vorstandssitzung recht herzlich einladen.

Wir treffen uns diesmal in Süßen in der Gaststätte Zum 
Ochsen, Marktstr. 2.
Donnerstag, 25.01.2024 um 19.30 Uhr.

Hauptthema sind die anstehenden Wahlen und die Listenaufstel-
lung für die Gemeinderäte und den Kreisrat sowie die Nominie-
rungsveranstaltung für die Listenaufstellung am 22.02.2024 im 
Becher in Donzdorf ab 18 Uhr. 
Bitte merkt euch diesen Termin gleich vor.

Wir freuen uns auf rege Teilnahme und neue Gesichter. Bringt 
also gerne interessierte Freunde*innen und Bekannte mit.

Stammtisch der Grünen in Mittlerem Fils- und Lautertal
Am 11. Januar fand der erste Stammtisch der Grünen aus den 
Gemeinden Süßen, Donzdorf und Lauterstein im „Bürgerstüble“ 
in Donzdorf-Reichenbach u.R. statt.
Wir hatten einen unterhaltsamen Abend mit angeregten Diskus-
sionen. 
Die anstehenden Kommunalwahlen am 09. Juni dieses Jahr 
waren natürlich das Hauptthema. Aktuell steht es an, die Grüne 
Liste für die Gemeinderäte in Süßen und Donzdorf sowie die 
Liste für die Kreistagswahl zu füllen.
Wer also Interesse an Kommunalpolitik hat und sich vorstellen 
kann auf der Grünen Liste zu kandidieren ist herzlich zu unserem 
nächsten Stammtisch eingeladen. 
Donzdorf kann noch etwas mehr grüne Politik gebrauchen. Ein 
Antrag auf eine Förderung von Balkonkraftanlagen wurde im 
Gemeinderat in diesem Jahr ohne viel Diskussion mit großer 
Mehrheit abgelehnt. Schade um eine verpasste Chance! Mit 
wenig Geld hätte man den Ausbau der erneuerbaren Energien 
und die Entlastung der Netze fördern können. Kuchen macht es 
besser und fördert Balkonkraftanlagen.  

Auch die Bauernproteste wurden diskutiert. Sind diese berech-
tigt? Hat die Ampelregierung hier Fehler gemacht und welche?  

Der nächste Stammtisch ist am 01. Februar wieder im „Bürger-

Rechberg-Gymnasium Donzdorf

Bündnis 90 / Die Grünen
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stüble“ in Donzdorf-Reichenbach u.R. Beginn ist 19.30 Uhr. Alle 
Interessierten sind herzlich eingeladen.

Der Vorstand des OV MFL  
Lea Schikora, Michael Wiesner
Kontakt: lea.schikora@gruene-gp.de oder michael.wiesner@
gruene-gp.de  

Lautersteiner Vereinsleben

 Lauterstein kommt verschlafen aus der 
Winterpause

 In einem mit Spannung erwarteten Handball-
spiel in der Württembergliga trat die SG Lauter-
stein auswärts dem TV Oeffingen gegenüber. 
Die Partie versprach aufgrund des knappen 

Ergebnisses im Hinspiel und der Brisanz im Abstiegskampf eine 
packende Auseinandersetzung, doch ein dramatischer Spielver-
lauf blieb bei der 30:24-Niederlage (15:8 zur Halbzeit) aus Sicht 
der Lautersteiner aus.
Von Beginn an war die Anspannung in der Halle spürbar und 
beide Mannschaften wirkten in der Anfangsphase nervös. Der 
TV Oeffingen fand schneller in sein Spiel und zeigte sich gut 
auf die Lautersteiner eingestellt. Oeffingens Trainer Benjamin 
Brack hatte sein Team offensichtlich gut vorbereitet. Besonders 
Oeffingens Torhüter zeigte eine herausragende Leistung, die den 
Lautersteiner Rückraum an den Rand der Verzweiflung trieb. 
Trotz anfänglicher Gegenwehr geriet die SG Lauterstein mit 5:2 
in Rückstand, kämpfte sich zwar auf 7:5 heran, verlor dann aber 
bis zum Halbzeitstand von 15:8 komplett den Faden.
Nach dem Seitenwechsel erwischten die Lautersteiner noch dazu 
einen denkbar ungünstigen Start und gerieten damit weiter in 
einen Elf-Tore-Rückstand (21:10). Zu viele fahrlässige Fehler im 
Angriff und Fehlwürfe führten zu Ballverlusten bei Lauterstein 
- ein altbekanntes Muster, wofür die junge Truppe keine Mittel 
findet, um diese abzustellen. Einzig und allein SGL-Torhüter Jan-
nis Wagner konnte sich mit sehenswerten Paraden auszeichnen. 
Die Mühe war ihnen anzusehen. Gegen Ende schaffte es das 
Team um Kapitän Silas Bäuerle über die Abwehr etwas Ergebnis-
kosmetik zu betreiben (Endstand 30:24).
Die Gelb-Blauen schienen insgesamt nicht wach und bissig 
genug für den Abstiegskampf, in dem sie sich mittendrin be-
finden. Die Enttäuschung über die eigenen Leistungen bei den 
Lautersteinern nach dem Spielende war groß. Zusammen mit 
den Trainern Frey/Lackinger will die Mannschaft den Spielverlauf 
aufarbeiten und den Fehlstart in der Trainingswoche beginnen 
wieder gut zu machen.

SG Lauterstein: Clement (6), Fy. Lackinger (5/2), Bäuerle (5), 
Schanzel (2), Allmendinger (2), Ziller (1), Schattner (1), Nagel 
(1/1), Fa. Lackinger (1), Widmann, Weiland, Wagner

Spiele am kommenden Wochenende:
Samstag, 27.01.2024 - Kreuzberghalle Nenningen
17.30 Uhr - SG Lauterstein 3 gegen SG Hofen/Hüttlingen 3
19.30 Uhr - SG Lauterstein 1 gegen TSV Wolfschlugen

SG Lauterstein Förderverein
„Zupf- und Örgelestammtisch“
Zum ersten Örgelestammtisch im Neuen Jahr treffen sich am 
Freitag, den 26. Januar wieder Musikanten und Sänger auf der 
„Weinhaldenhütte“ und lassen traditionelles Liedgut erklingen.
Es gibt so viele Heimat-, Wander- und Berglieder die komponiert 
wurden um gespielt, gesungen und gehört zu werden. Unser 
zentrales Anliegen ist das gemeinschaftliche Zusammenkommen 

und das freie Singen und Musizieren zur eigenen Unterhaltung. 
Es sind deshalb alle die gerne mitsingen, mitspielen oder nur 
zuhören möchten recht herzlich eingeladen.
Für leckeres Essen und Getränke ist gesorgt. Beginn: 19.00 Uhr

 Spielbericht TSV Heiningen 2- SG LTB 1                   
26:23

 Zum Rückrundenauftakt ging es am vergan-
genen Samstag für die Frauen der LTB zum 
Auswärtsspiel nach Heiningen. Die Mann-

schaft der LTB startete unkonzentriert und mit zahlreichen 
technischen Fehlern in die Partie. Heiningen hingegen agierte 
konzentriert und aggressiv in der Abwehr und konnte in der 15. 
Minute mit 8:5 in Führung gehen. In der Folge stabilisierte sich 
auch die Abwehr der LTB und im Angriff fanden die Frauen 1 
immer wieder gute Lösungen. Durch Tore von Karolin Grieser 
und Annika Gunzenhauser konnte die LTB den 11:10 Anschluss 
erzielen. Allerdings wurden in den letzten Minuten der ersten 
Hälfte zahlreiche klare Torchancen vergeben, sodass es bei einem 
Stand von 15:12 in die Kabine ging.
Das Ziel eine deutlich fokussierte zweite Halbzeit zu spielen 
konnten die Frauen 1 der LTB auch zu Beginn der zweiten Hälfte 
nicht auf die Platte bringen und das Trainergespann Oliveira/
Weiss musste bereits in der 35. Minute die Auszeitkarte legen. In 
der Folge ging ein Ruck durch die Mannschaft und sie fand zum 
gewohnten Kampfgeist zurück. Anna Gaugel und Helena Dom-
mer warfen die Tore zum 21:20 in der 45. Minute. Aber auch 
die letzte Viertelstunde war geprägt von vergebenen Chancen 
und unglücklichen Aktionen im Angriff, dennoch bekamen die 
Frauen 1 der LTB in der 58. Minute nochmals die Chance auf ein 
Tor heranzukommen. Durch eine fragwürdige Schiedsrichterent-
scheidung blieb diese aber ungenutzt und die LTB musste sich 
letztendlich mit 26:23 geschlagen geben. Ein Dank geht an alle 
mitgereisten Fans für die Unterstützung!
Die kommenden spielfreien Wochen müssen nun genutzt wer-
den um an den eigenen Fehlern zu arbeiten, bevor es dann am 
17.02./18.02. für die Frauen 1 in heimischer Halle um den Be-
zirkspokal geht.
Es spielten: Mia Gehrmann, Anna Gaugel (Tor); Anna Gaugel 
(4/2), Julia Staudenmaier (1), Sinja Bühler, Anna-Lena Gunzen-
hauser (6), Lara- Sophie Oswald, Karolin Grieser (6), Helena 
Dommer (4/2), Annika Gunzenhauser (2), Selina Heilig

Ergebnisse vom Wochenende
F-LL-4 TSV Heiningen 2 - SGLTB 26 : 23 
F-BK SGLTB 2 - HSG WinzWiDonz 3 26 : 27 
mJA-BL SGLTB - TSV Heiningen  46 : 25 
mJB-BL HT Staufen - SGLTB  30 : 29 
mJB-BK SGLTB 2 - TSG Eislingen  37 : 17 
mJC-BL HT Staufen - SGLTB  36 : 23
gJD-BK-1 SGLTB - TSB Schw.Gmünd 28 : 26
wJB-BK KuGiS - SGLTB  13 : 15

Folgende Mannschaften spielen am kommenden Samstag 
in der Alb-Sporthalle
F-BK Sa, 27.01.24, 17:30h SGLTB 2 - SG Hof/Hütt 2

Folgende Mannschaften spielen am kommenden Samstag 
in der Kreuzberghalle
mJB-BK Sa, 27.01.24, 15:45h SGLTB 2 - TSG Schnaith. 2

Spiele Auswärts
mJA-BL Sa, 27.01.24, 13:45h FA Göppingen 2 - SGLTB 
mJB-BL Sa, 27.01.24, 18:15h HSG Barg/Bettr - SGLTB 
mJC-BL Sa, 27.01.24, 12:00h FA Göppingen 2 - SGLTB 
gJD-BK-1 So, 28.01.24, 11:45h TSV Heiningen 2 - SGLTB 
wJB-BK Sa, 27.01.24, 11:15h TSV Heiningen - SGLTB 

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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 Aktuelle Informationen über die Vereinsarbeit 
des Musikverein Nenningen e.V. können sie 

auch auf unserer Internetseite abrufen: www.mv-nenningen.de

Termine:
Freitag, 26. Januar – Großes Orchester: Probe
Beginn: 19:30 Uhr, Ort: Aula der Grundschule in Nenningen

Montag, 29. Januar - Jugendorchester und Zöglinge – Probe
Die Proben finden wie gewohnt in der Aula der Grundschule 
Lauterstein statt.
Probe Zöglingen – Probe von 17:45 Uhr bis 18:25 Uhr.
Probe Jugendorchester - Probe von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr. Ort: 
in der Aula der Grundschule Lauterstein 

Terminvorschau:
Samstag, 3. Februar – Kreishauptversammlung des Blasmu-
sik-Kreisverbandes Göppingen
Die Kreishauptversammlung des Blasmusik-Kreisverbandes 
Göppingen findet dieses Jahr in der Gemeindehalle Nenningen 
statt. Der Musikverein Nenningen e.V. bewirtet die Veranstal-
tung. Nähere Informationen zu Arbeitsdienst, Kleiderordnung 
und Spielzeit des Orchesters wird den Mitgliedern noch über die 
WhatsApp Gruppe bekannt gegeben.

Freitag, 23. Februar – Hauptversammlung des MV Nennin-
gen e.V.
Am 23. Februar findet im Probelokal (unterer Eingang der 
Grundschule Nenningen) die Hauptversammlung des Musik-
verein Nenningen e.V. für das Vereinsjahr 2023 statt. Hierzu 
möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder recht herzlich 
einladen. Die Veranstaltung beginnt um 19:30 Uhr.

Die Tagesordnung ist wie folgt:
 1. Musikstück
 2. Begrüßung
 3. Totenehrung
 4. Protokoll der letzten Hauptversammlung
 5. Berichte
 6. Ehrungen
 7. Stellungnahme zum Protokoll der letzten Hauptversammlung
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Wahlen
10. Verschiedenes

Anträge an die Versammlung können schriftlich bis zum 19. 
Februar 2024 unter der folgenden Adresse gestellt werden:
Musikverein Nenningen e.V., 1. Vorsitzender, Herr Alexander 
Pucher, Friedhofstraße 31, 73111 Lauterstein; oder per E-Mail 
unter: alexander.pucher@mv-nenningen.de
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen!

 Infos zum laufenden Unterrichtsbetrieb:
 Blockflöten
 Der Unterricht für die Blockflötenschüler ist 
bereits am Laufen. Wenn Sie Fragen haben oder ihr Kind zum 
Blockflötenunterricht anmelden möchten, dann setzen Sie 
sich mit Petra Popp unter 07162 9708889 oder petra.popp@
musikkiste-lauterstein.de in Verbindung.

Hauptfächer
Ihr Kind möchte ein Musikinstrument lernen?
Dann kann es das bei uns an der MUSIKKISTE Lauterstein ma-
chen. Folgende Instrumente können bei uns gelernt werden:
Blockflöte, Querflöte, Klarinette, Saxophon, Trompete, Wald-
horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Schlagzeug, Klavier, Gitarre, 
Gesang
Wenn Sie gerne nähere Informationen zum Unterricht an der 
MUSIKKISTE Lauterstein möchten, dann setzen Sie sich mit Petra 

Popp unter 07162-9708889 oder petra.popp@musikkiste-lauter-
stein.de in Verbindung.

 Der Ortsverband informiert:
 14. Sozialgesetzbuch bündelt soziale Ent-

schädigungen
 1950 wurde der Sozialverband VdK Deutsch-
land als Dachverband gegründet. In jenem Jahr trat auch das 
Bundesversorgungsgesetz (BVG) in Kraft, für das sich der VdK 
stark gemacht hatte. Das BVG regelte in Deutschland bis Ende 
Dezember 2023 die staatliche Versorgung von Kriegsopfern des 
Zweiten Weltkriegs. Und durch die entsprechende Anwendung 
der BVG-Leistungsvorschriften bei anderen Personenschäden war 
es dann zur zentralen Vorschrift des sozialen Entschädigungs-
rechts geworden. In der VdK-Anfangszeit prägte das BVG die 
alltägliche Beratungsarbeit des damaligen Kriegsopferverbands 
VdK. 
Zum 1. Januar 2024 wurde das Bundesversorgungsgesetz nun 
ins neue Sozialgesetzbuch XIV (SGB XIV) übergeführt. Es bündelt 
das Recht der sozialen Entschädigung und regelt manches neu. 
Durch einheitliche Bestimmungen und eine klare Struktur sollen 
die Leistungen für Betroffene transparenter werden. Das SGB 
XIV regelt die Ansprüche von Menschen, die durch bestimmte 
Ereignisse unmittelbar oder mittelbar eine gesundheitliche Schä-
digung erlitten haben. Hauptzielgruppe des 14. Sozialgesetz-
buchs sind Opfer von körperlichen und psychischen Gewalttaten, 
Missbrauch, vorsätzlichen Vergiftungen, von Folgen beider Welt-
kriege, außerdem Betroffene von Nebenwirkungen von Schutz-
impfungen sowie die Hinterbliebenen dieser Personen.

Rentenversicherungsbeitrag in 2024 konstant
Auch in 2024 bleibt der Rentenversicherungsbeitrag bei 18,6 
Prozent des Bruttolohns. Der Beitrag sei das siebte Jahr in 
Folge konstant, gab die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV BW) unlängst bekannt. Hingegen stieg die 
Beitragsbemessungsgrenze zur allgemeinen Rentenversicherung 
von monatlich 7.100 Euro auf 7.550 Euro. „Rentenversiche-
rungsbeiträge müssen lediglich bis zu dieser Verdienstgrenze 
geleistet werden“, stellte die DRV BW klar. Wer jedoch freiwillig 
in die gesetzliche Rentenversicherung einzahlt, muss monatlich 
einen um 3,35 Euro höheren Mindestbeitrag leisten – dieses Jahr 
100,07 Euro im Monat, statt vorher 96,72 Euro. „Der monatli-
che Höchstbetrag liegt bei 1.404,30 Euro“, so eine weitere Info 
der DRV BW. Der gesetzliche Rentenversicherungsträger wies 
noch darauf hin, dass der Regelbeitrag für versicherungspflich-
tige Selbstständige und Handwerker monatlich 657,51 Euro 
beträgt. Das Entrichten des halben Regelbeitrags sei jedoch für 
selbstständige Existenzgründer möglich. Wegen der Erhöhung 
des Mindestlohns auf 12,41 Euro pro Stunde steigt die monat-
liche Verdienstgrenze für Mini-Jobber auf 538 Euro pro Monat. 
Diese Anhebung seit Jahresbeginn führt zugleich dazu, dass sich 
die Untergrenze für Midi-Jobber entsprechend erhöht. Als Midi-
Jobber gelten alle, die monatlich zwischen 538,01 und 2000 
Euro verdienen. „Sie zahlen reduzierte Beiträge zur Rentenversi-
cherung, ohne dass sich dadurch ihre Rentenansprüche vermin-
dern“, so die DRV BW abschließend. 

VdK-Zeitung auch digital
Zeitungen und Zeitschriften umweltfreundlich am PC, Tablet 
oder auf dem Smartphone zu lesen, wird in Deutschland immer 
alltäglicher. Seit November 2023 erscheint auch die VdK-Zeitung, 
die Mitgliederzeitung des Sozialverbands VdK Deutschland, in 
digitaler Version und zehnmal im Jahr. (Für die Monate Dezem-
ber/Januar und Juli/August gibt es Doppelausgaben.) Seitdem 
können alle interessierten Mitglieder diese E-Zeitung im gewohn-
ten Layout, barrierefrei und passgenau für den jeweiligen eige-
nen VdK-Landesverband, beispielsweise Baden-Württemberg, 

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Musikkiste Lauterstein

VdK - Ortsverband Donzdorf
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Rheinland-Pfalz, Hessen-Thüringen oder Bayern, lesen. Auch 
Zoom- und Vorlesefunktion gibt es. Weitere Informationen und 
die Möglichkeit der Anmeldung erhalten Interessierte unter 
www.vdk.de/abo-ezeitung im Internet. Dort werden auch Fragen 
zur E-Zeitung beantwortet. Außerdem veranschaulicht ein Video 
Bedienhinweise zur neuen VdK-E-Zeitung.   

Hoher Eigenanteil in Pflegeheimen im Südwesten 
Pflege ist in Baden-Württemberg besonders teuer und der Ei-
genanteil steigt weiter – in 2024 um 134 Euro auf 2.907 Euro 
monatlich im ersten Jahr, so eine Auswertung des Verbands der 
Ersatzkassen. „Bundesweit liegt der Eigenanteil im Schnitt bei 
2.576 Euro“, vergleicht der VdK Baden-Württemberg. Der fast 
260.000 Mitglieder starke Sozialverband im Lande verweist auf 
die rund 92.000 Menschen, die im Südwesten im Pflegeheim 
leben. Von ihnen seien 26.475 Menschen (Statistisches Bun-
desamt/ Stand 31.12.2022) auf Sozialhilfe angewiesen, weil sie 
den hohen Eigenanteil zur Pflege nicht aufbringen könnten. Der 
Sozialverband VdK setzt sich daher seit Langem in Bund und 
Land dafür ein, die Betroffenen finanziell zu entlasten. Mit Blick 
auf die im Schnitt 458 Euro Investitionskosten, die Pflegeheim-
bewohner in Baden-Württemberg aufbringen müssen, verweist 
der VdK-Landesverband auf das Elfte Sozialgesetzbuch, das die 
Vorhaltung einer leistungsfähigen, zahlenmäßig ausreichenden 
und wirtschaftlichen pflegerischen Versorgung verlangt. Fakt sei 
aber der Ausstieg des Landes aus der öffentlichen Förderung von 
stationären Pflegeheimen in 2010.

 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

 Kinder und Jugendturnen

 Kinderfasching:
 Jetzt üben alle für den Kinderfasching am 

13.2.24
 Es wird ein buntes Programm geben und lustige 

Spiel mit Live-Musik
 Die Listen für den Kinderfasching sind aus-

gehängt. Es ist eine Kuchenliste, eine 
Liste für den Aufbau am 12.2. und Abbau am 13.2. ab 
17:15 und eine Liste für den Nachmittag, damit er rei-
bungslos über die Bühne gehen kann – ihr helft doch-
danke.

Übrigens Aufbau: Rosenmontag: 10:00Uhr
Abbau: Faschingsdienstag: 17:15 Uhr

Danke, schon im Voraus – denn es ist nur gemeinsam mög-
lich.
Übrigens – lieben Dank, die schon zugesagt haben.
Es fehlen noch ein paar wenige, also schnell ans Telefon – danke.

Förderturnen:
Förderturnen - 14-tägig im Wechsel! 
Alle Kinder und Jugendlichen – ab Klasse 1, die ein Turnen des 
TVW oder TVN besuchen, dürfen hier ganz selbstverständlich 
teilnehmen …
Gerne dürfen auch neue Kinder dazu kommen …

Förderturnen:
samstags: 9-11 Uhr – du bist doch dabei,  ….

Die nächsten Termine in Weißenstein:   
27.01., 10.02., 24.02. 

in Nenningen:    
in 14-tägigem Wechsel
03.02., 17.02. 

Wir hoffen auf vielseitige und reichhaltige Unterstützung für das 
kommende Jahr 2024. Lieben Dank.

Termine:
27. 01. 2024  -  Gaujugendturntag für Übungshelfer und 
Übungsleiter
13. 02. 2024  -  Kinderfasching in der Turnhalle in Weißenstein 
(tragt euch bitte in die Listen ein – danke)

Vormerken:
30.5. - 2.6. 24    Landesturnfest in Ravensburg (STB)
28.5. - 1.6. 25    Deutsches Turnfest in Leipzig (DTB)

Eure Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Otto Hei-
lig, Daniela Ploss, Jannik Abele, Gabi Grünholz, Nicole Süß, Elisa-
beth Krieg-Brühl und alle Krabbeleltern und Großeltern

 Jahreshauptversammlung am Montag, den 
29.01.2024 um 19.30 Uhr im Probelokal

 Zu unserer diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung möchten wir alle Mitglieder herzlich 
einladen. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 06.02.2023
4. Berichte (Vorstand Verwaltung, Vorstand Kommunikation, 

Vorstand Finanzen, Dirigent, Jugendleiterteam)
5. Entlastungen
6. Wahlen
7. Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 25.01.2024 schrift-
lich beim Vorstand Verwaltung, Daniel Kraus, Im Hungerbühl 33, 
73529 Degenfeld, eingereicht werden.

Rosen-Freitags-Ball am 9. Februar 2024
Ausverkauft!

Weitere Termine:
Montag, 05.02.2024
19.30 Uhr Probe Großes Orchester im Probelokal

Mittwoch, 07.02.2023
19.00 Uhr Aufbau Rosenfreitagsball TV-Halle

Freitag, 09.02.2023
14.30 Uhr Restlicher Aufbau Rosenfreitagsball
19.59 Uhr Rosenfreitagsball in der TV-Halle

Samstag, 10.02.2023
10.00 Uhr Abbau Rosenfreitagsball

Montag, 12.02.2023
19.30 Uhr Probe Großes Orchester im Probelokal

Dienstag, 13.02.2023
18.00 Uhr Abbau Rosenfreitagsball (Rest nach Kinderfasching)

 Leichte Wanderung zum Jahresauftakt im 
Voralbgebiet – herzliche Einladung zum 
Mitwandern

 Im reizvollen Voralbgebiet starten wir mit einer 
leichten Wanderung ins Wanderjahr 2024. Wir 
treffen uns am kommenden Sonntag um 13:30 

Uhr in Weißenstein am Parkplatz vor der Krone. Dort bilden wir 
Fahrgemeinschaften und fahren zum Ausgangspunkt unserer 
Wanderung nach Gammelshausen.
Wir wandern durch eine idyllische Wiesenlandschaft unterhalb 
der südlich ansteigenden Berge der Schwäbischen Alb – Fuchs-
eck – Kornberg – Boßler .... Die Wege bieten abwechslungsrei-
che Einblicke auf Streuobstwiesen und die Heckenlandschaft des 

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein
 www.weissenstein.albverein.eu
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Voralbgebiets. Wegstrecke zirka 6 km, reine Wanderzeit etwa 
1,5 Stunden – es bleibt Zeit für eine Verschnaufpause und um 
die Ausblicke auf Schurwald und Drei-Kaiser-Berge zu genießen.
Infos bei Daniela Anders 07162 25126.

 Jugendtraining
 Wir laden alle Jugendlichen ein, bei uns vorbei-

zuschauen und rein zu schnuppern.
 Die Trainingszeiten sind immer freitags von 17-

19 Uhr. Bei Fragen gerne an den Jugendleiter 
Jürgen Schmid 01733268432 wenden.

½ Hähnchen und Hähnchenschlegel am Freitag
Wir laden Sie herzlich zu uns ins Schützenhaus zum Gockel-Es-
sen ein. Jeden Freitag bieten wir Ihnen ½ Hähnchen und Hähn-
chenschlegel um 19:00 Uhr an. Die Hähnchen und die Schlegel  
müssen immer bis zum Mittwoch um 18:00 Uhr der jeweiligen 
Woche bei unserem Vorstand Markus Bölstler bestellt werden. 
Tel.: 0151/20581875
Natürlich können die Hähnchen und die Schlegel auch abgeholt 
werden.
Selbstverständlich können wir auch alle weiteren Gäste mit gu-
tem Essen versorgen. Sie erhalten zu unseren Öffnungszeiten 
stets leckere Pizzen.

Unsere Öffnungszeiten:
Freitags ab 18:30 Uhr
Sonntags von 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Was sonst noch interessiert

„Man lernt, die Welt mit anderen Augen zu sehen“
(Norbert Hamm über das Reisen mit dem Rad)

„Unbekannter Iran – Abenteuerlicher Kaukasus: Mit dem 
Rad durch Zentralasien“ 
Bildervortrag von Norbert und Frieda Hamm aus Laupheim
Eine Deutschlandtour im Jahr 1989 weckte die Radreise-Begei-
sterung Norbert und Frieda Hamm. Seither verging fast kein 
Jahr ohne Radurlaub. Touren durch Mittel-, Süd- und Osteuropa, 
durch Asien und Nordafrika – die Liste ist lang. Schon fünfmal 
waren die sportlichen Jungsenioren bei uns im Filstal zu Gast.

Wegen dem andauernd großen Interesse wiederholen die bei-
den jetzt einen Vortrag von 2018 und zeigen Bilder der Radtour 
durch Iran, Armenien und Georgien im Jahr 2012. Die Veranstal-
tung findet diesmal in der Geislinger RÄTSCHE statt.

Auf bodenständig-schwäbische Art berichtet das Ehepaar von 
den Erlebnissen in historischen Städten wie Shiraz, Persepolis 
und Esfahan. Snowboarder auf dem Hausberg der Metropole Te-
heran stehen im Kontrast zum obligatorischen Kopftuch, das für 
Frieda Hamm auf ihrer Fahrt durch den Iran zur Normalität wird. 

Der Berg Ararat (5.165 m) in Armenien, Kaspisches Meer, Elburz-
Gebirge und Schwarzmeerküste – die Liste der landschaftlichen 
Highlights ist so lang wie die Zahl der gastfreundlichen Men-
schen auf dieser spannenden und erlebnisreichen Reise.
Lassen Sie sich entführen zu dieser abenteuerlichen Radtour ins 
Reich von Tausendundeiner Nacht.

Mehr Informationen zur Tour und zu den sonstigen Reisen von 
Norbert und Frieda Hamm gibt’s im Internet: www.norfri.info

Samstag, 10. Februar
Rätsche, Geislingen (Schlachthausstraße 22)

Beginn: 20:00 Uhr 
Der Eintritt ist frei

Zum Bildervortrag organisieren wir eine gemeinsame An-
reise mit dem Fahrrad. 
Abfahrtzeiten und -orte werden in der whatsapp-Gruppe 
„Genussradler“ bekanntgegeben.

Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 www.goeppingen.adfc.de

Kreisseniorenrat Göppingen
Sprechstunde des Kreisseniorenrates
Die nächste Sprechstunde des Kreisseniorenrates findet 
am Donnerstag, 1. Februar 2024 von 14:00 – 16:00 Uhr im 
Landratsamt Göppingen, Zimmer E71 statt. Dort erhalten Sie 
u.a. Informationen zur „Vorsorgevollmacht“ und zur „Patienten-
verfügung“ Die Vorsorgemappe des Kreisseniorenrates mit den 
entsprechenden Vordrucken kann hier erworben werden.

 KlinikDialog: Informationsveranstaltung 
für Betroffene und Interessierte

 Ist Chemotherapie out? – Neue Entwick-
lung in der Tumortherapie

Die Entwicklungen der vergangenen 20 Jahre in der Onkolo-
gie haben wesentlich dazu beigetragen, dass sich sowohl die 
Heilungsraten als auch das Überleben von Patienten mit teils 
fortgeschrittenen Tumorerkrankungen verbessert haben. Neben 
der Standard-Chemotherapie muss hier vor allem die Einfüh-
rung neuer therapeutischer Optionen genannt werden – wobei 
besonders die zielgerichtete Behandlung sowie immunologisch 
basierte Verfahren hervorzuheben sind. Bereits jetzt ist absehbar, 
dass auch hier durch neue Entwicklungen wie zum Beispiel gen-
therapeutische Ansätze, CAR-T-Zelltherapie (eine neue Form der 
Immuntherapie) und neue Antikörpertherapien die Dynamik der 
Weiterentwicklung therapeutischer Optionen hoch bleibt.
Um Patienten und Angehörigen sowie interessiertem Fachper-
sonal Einblick in die Möglichkeiten dieser neuen Verfahren zu 
geben, lädt die Klinik für Hämatologie, Onkologie, Infektions-
krankheiten und Palliativmedizin der ALB FILS KLINIKEN zu einer 
Informationsveranstaltung ein,  

am Dienstag, 6. Februar 2024, 18.30 bis ca. 20 Uhr 
im Speisesaal der Klinik am Eichert

Die Veranstaltung steht unter dem Titel „Ist Chemotherapie out? 
– Neue Entwicklungen in der Tumortherapie“, es referiert Profes-
sor Dr. Martin Bommer, Chefarzt der Hämatologie und Ärztlicher 
Direktor der ALB FILS KLINIKEN. Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Agentur für Arbeit Göppingen
#Sage „Ja“ zur Hochschule Esslingen
Informationsveranstaltung in der Agentur für Arbeit Göp-
pingen am 25. Januar 
Wer gerne studieren und etwas über die Studiengänge an der 
Hochschule Esslingen erfahren möchte, bekommt bei der Infor-
mationsveranstaltung am Donnerstag, 25. Januar im Berufsin-
formationszentrum der Agentur für Arbeit Göppingen, Mörike-
straße 15 um 16:00 Uhr einen guten Überblick und Antworten 
auf seine Fragen. Sandra Layh, M.A. und Hannes Häfele, B.A. 
von der Fakultät Soziale Arbeit, Gesundheit und Pflege an der 
Hochschule Esslingen informieren über die Studiengänge Soziale 
Arbeit (B.A.), Kindheitspädagogik (B.A.) und Pflege (B.Sc. mit Be-
rufszulassung). Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal

Alb-Fils-Kliniken
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Planen Sie Ihre Zukunft – Wiedereinstieg leicht(er) ge-
macht
Arbeitsagentur bietet regelmäßige Telefonsprechstunden 
zum beruflichen Comeback an
Das ganze Jahr 2024 über bieten die Beauftragten für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt der Bundesagentur für Arbeit im 
Verbund der Region Stuttgart regelmäßige Telefonsprechstun-
den zum beruflichen Wiedereinstieg an. Der erste Termin ist am 
Montag, 29. Januar von 9:30 bis 11:00 Uhr. 
Wer ins Berufsleben zurückkehren möchte, ob nach Familien- 
oder Pflegezeit, hat viele Fragen: Wie gelingt der Wiederein-
stieg? Kann ich mit einer Qualifizierung meine Chancen verbes-
sern? Vielleicht sogar mit einer Ausbildung in Teilzeit? Wie steht 
es um meine Chancen auf einen Arbeitsplatz im angestrebten 
Beruf? Wie kann ich als Berufsrückkehrer oder Berufsrückkeh-
rerin meine Aussichten am Arbeitsmarkt verbessern? Und wie 
unterstützt mich meine Agentur für Arbeit dabei?
Interessierte Frauen und Männer erreichen unter der kosten-
freien Telefonnummer 0800 4 5555 00 über das ServiceCenter 
oder zu den Aktionsterminen unter 07161 9770-800 direkt die 
Beauftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Bun-
desagentur für Arbeit. 
Der Anruf ist unverbindlich. Interessierte können sich informieren 
lassen, um dann in Ruhe zu überlegen, welche weiteren Schritte 
sie angehen können und wollen.
Darüber hinaus können Interessierte jederzeit auch per E-Mail 
einen Termin, ein Telefonat oder einen Videotermin mit dem Be-
auftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur 
für Arbeit Göppingen, Herrn Dr. Jörn Harström, vereinbaren: 
goeppingen.bca@arbeitsagentur.de 
Weitere Infos gibt es unter
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/goeppingen/chancen-
gleichheit

Der nächste Termin ist am Montag, 26. Februar von 18:00 Uhr 
bis 19:30 Uhr.

Arbeitgeber online treffen und eine Arbeitsstelle finden: 
die Job-Turbo Aktionstage für Geflüchtete
Vom 30. Januar bis 01. Februar veranstaltet die BA im Rah-
men des Job-Turbos digitale Aktionstage, um arbeitsuchende 
Geflüchtete und bundesweit rekrutierende Unternehmen zu-
sammenzubringen. Geflüchtete, die den Integrationskurs abge-
schlossen haben, können virtuell verschiedene Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber treffen und ihre Beschäftigungs- und Qualifizie-
rungsmöglichkeiten kennenlernen. 
An drei Tagen geben Unternehmen in jeweils einstündigen Slots 
zwischen 10:00 und 16:00 Uhr einen ersten Einblick, wie der 
Einstieg in dem jeweiligen Unternehmen gelingen kann, welche 
offene Stellen zu besetzen sind und welche Qualifizierungsmög-
lichkeiten angeboten werden. Neben weiteren Informationen 
zum Unternehmen berichten Mitarbeitende mit Zuwanderungs-
geschichte außerdem über die eigenen Erfahrungen. Darüber 
hinaus informieren auch die Familienkasse und Jobcenter über 
ihr Leistungsangebot im Rahmen einer Arbeitsaufnahme.
Daniel Terzenbach, Vorstand Regionen der BA: „Wir haben das 
Online- Format bereits mit den digitalen Elternabenden für die 
Berufsberatung erprobt und sehr gute Erfahrungen gemacht. 
Nun möchten wir auch Geflüchtete und Unternehmen, die 
bundesweit offene Stellen besetzen, im Rahmen des Job-Turbos 
virtuell zusammenbringen. Ich bin zuversichtlich, dass viele Ge-
flüchtete auch mit geringeren Deutschkenntnissen das Zutrauen 
bekommen, sich anschließend bei den Unternehmen zu bewer-
ben. Denn das Ziel ist, dass möglichst viele Anstellungsverhältnis-
se zustande kommen.“
Im Rahmen des Job-Turbos möchte die Bundesregierung Ge-
flüchtete noch schneller in Arbeit bringen. Wer einen Integrati-
onskurs absolviert hat, soll so schnell wie möglich Arbeitserfah-
rung sammeln und mit dem Ziel der nachhaltigen Integration 
parallel weiter qualifiziert werden. Die größte Gruppe der 

Geflüchteten sind Ukrainerinnen und Ukrainer: Im Dezember 
haben 128.000 der bei den Arbeitsagenturen und Jobcentern 
gemeldeten erwerbsfähigen Personen mit ukrainischer Staatsan-
gehörigkeit einen Integrationskurs besucht, wovon 92.000 den 
Integrationskurs innerhalb der nächsten sechs Monate beenden 
werden. Bisher haben rund 110.000 ukrainische Geflüchtete 
eine sozialversicherungspflichtige Beschäftigung aufgenommen 
und 35.000 einen Minijob. 483.000 ukrainische Geflüchtete im 
erwerbsfähigen Alter beziehen derzeit noch Bürgergeld.

Informationen zu den digitalen Aktionstagen, zu den beteiligten 
Unternehmen und zu den Terminen finden Sie hier: https://www.
arbeitsagentur.de/k/job-turbo-aktionstage 

Eine Anmeldung und Registrierung für die Teilnehmenden ist 
nicht erforderlich.

Landratsamt Göppingen, Kreissozialamt 
Katholische Erwachsenenbildung  
Evangelische Erwachsenenbildung
Ruhestand, und nun?
Seminarangebot für Bald- und Jetzt-Ruheständler
Die Kinder sind aus dem Haus, ich gehe in den Ruhestand, was 
nun? Der Zeitraum, der uns nach dem aktiven Berufsleben zur 
Verfügung steht, wird dank der höheren Lebenserwartung im-
mer länger. Ein Zeitraum in selbstbestimmter Freiheit, wie ihn 
frühere Generationen noch nicht kannten. Diese Freiheit will 
vorbereitet und gestaltet werden.
Wer für den Ruhestand mehr als eine Freizeitbeschäftigung 
sucht und seinem Leben weiterhin einen Sinn geben will, ist ein-
geladen, sich auf die Suche nach neuen Ideen für neue Zeiten zu 
machen. Die Gesellschaft braucht Menschen, die auch nach dem 
Berufsleben kreativ ihre Erfahrungen einbringen, die Verantwor-
tung für sich und andere übernehmen, die ihr soziales, kulturel-
les oder ökologisches Engagement entdecken und leben. 
An den ersten beiden Abenden erarbeiten wir gemeinsam unter 
Anleitung der Referentin, wie die alte Lebensphase reflektiert 
und die neue Lebensphase gestaltet werden kann. Der dritte 
Abend gibt die Möglichkeit, neue Engagementfelder kennenzu-
lernen. 
Die Termine finden im Evang. Gemeindehaus in Süßen statt. 

Termin: 
Montag, 19. und 26. Februar, 4.März 2024, je 19:00–21:00 Uhr
Ort: Süßen, Evang. Gemeindehaus, Marktstr. 11, 73079 Süßen
Anmeldung: bis 19.02.2024 unter www.keb-goeppingen.de
Referenten: Beate Lambart, Systemische Beraterin und Coach 
(19. und 26.02.24) und Pfarrer i.R. Klaus Hoof, Krankenhausseel-
sorger i.R. (4.03.24)
Kosten: Wir freuen uns über einen freiwilligen Teilnahmebeitrag
Veranstaltet von: Kath. und Ev. Erwachsenenbildung Göppingen 
und Geislingen in Kooperation mit dem Bildungsnetzwerk Ehren-
amt des Landkreises Göppingen.

Mikrozensus 2024
Rund 62 000 Haushalte in der Befragung
Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. 
Die Befragung startet am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über das 
Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 Haushalte im Südwesten Post 
vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt 
dabei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die 
Präsidentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. Rigbers bittet 
die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: «Vor allem in Zeiten 
wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen ist der Mikrozensus 
wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse 
aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.«
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Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich 
wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde 
Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der 
Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das 
nationale Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeits-
markt gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu 
Einkommen und Lebensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt 
kamen im Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung privater Haus-
halte hinzu. Dabei sind die Auskünfte aller Menschen gleichbe-
deutend. Damit die Situation junger als auch alter Menschen 
korrekt dargestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Befra-
gung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie 
werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von 
der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit 
vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung in 
Deutschland.

Methodische Hinweise
Wer wird für die Erhebung ausgewählt?
Ein mathematisches Zufallsverfahren bestimmt die zu befragen-
den Gebäude bzw. Gebäudeteile. Diese sind in maximal fünf 
Jahren bis zu viermal in der Befragung. Für die ausgewählten 
Haushalte gilt Auskunftspflicht. Um die Namen der Haushalte 
in den Gebäuden festzustellen, setzt das Statistische Landesamt 
Erhebungsbeauftragte ein. Diese können sich mit einem Ausweis 
des Statistischen Landesamtes Baden-Württemberg ausweisen.

Wie läuft die Befragung ab?
Ausgewählte Haushalte bekommen ein Anschreiben des Stati-
stischen Landesamtes Baden-Württembergs. Darin sind die Zu-
gangsdaten für die Meldung über das Internet enthalten. Alter-
nativ können die Auskunftspflichtigen die Fragen auch während 
eines Telefoninterviews beantworten. Die schriftliche Teilnahme 
auf einem Papierbogen ist ebenso möglich.

Was passiert mit den Auskünften?
Alle Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz. Sie werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. Das Statistische Landesamt prüft und anonymisiert 
die eingegangenen Daten. Die aggregierten Daten werden zu 
Landes- und Regionalergebnissen weiterverarbeitet.

Ist die Teilnahme verpflichtend?
Die ausgewählten Haushalte sind zur Auskunft verpflichtet (§13 
Mikrozensusgesetz). Die gesetzliche Auskunftspflicht ist notwen-
dig, um repräsentative Ergebnisse zu erhalten. Würden nicht alle 
Personen antworten müssen, so wären nicht alle Bevölkerungs-
gruppen in der Stichprobe in ausreichender Zahl vertreten. Von 
der gesetzlich festgelegten Auskunftspflicht kann deshalb nie-
mand befreit werden, auch nicht alters- oder krankheitsbedingt 
oder wegen fehlender Sprachkenntnisse.

Zukunft Altbau
Selbst sanieren: Kellerdecke dämmen in fünf Schritten
DIY-Anleitung für eine der profitabelsten Sanierungsmaß-
nahmen 
Die nachträgliche Dämmung der Kellerdecke sorgt für einen 
warmen Fußboden im Erdgeschoss. Das erhöht den Wohnkom-
fort. Zugleich ist sie eine der profitabelsten Maßnahmen, um 
die Heizkosten zu senken: Heizkosteneinsparungen von bis zu 
zehn Prozent sind möglich – in einem Einfamilienhaus lassen sich 
im Jahr so bis zu 500 Euro sparen. Darauf weisen die Fachleute 
von Zukunft Altbau hin, dem vom Umweltministerium Baden-
Württemberg geförderten Informationsprogramm. Die Maß-
nahme wird oft vergessen, obwohl sie relativ einfach und ohne 
professionelle Unterstützung umgesetzt werden kann. Sanie-
rungswillige mit fachlichem Grundverständnis, aber ohne tiefere 

Vorkenntnisse können das Projekt Kellerdeckendämmung in fünf 
Schritten selbst durchführen. Ergänzend kann die – in manchen 
Fällen sogar gesetzlich verpflichtende – Dämmung der Decke 
zum Dachboden ebenfalls in Eigenregie erfolgen. 
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.

Das Haus energetisch zu sanieren und auf erneuerbare Energien 
umzusteigen, senkt die Energiekosten und erhöht den Wohn-
komfort. Für die meisten Vorhaben benötigt man Fachleute 
aus der Energieberatung und dem Handwerk. Oft müssen hier 
längere Wartezeiten eingeplant werden. Einzelne Maßnahmen 
können Sanierungswillige jedoch sofort in Eigenregie umsetzen: 
Besonders effizient ist die nachträgliche Dämmung der Decke 
unbeheizter Keller in älteren Häusern. Diese häufig vergessene 
Möglichkeit ist nahezu immer sinnvoll. Die Dämmung sorgt für 
einen warmen Fußboden im Erdgeschoss und verhindert kalte 
Füße, da die Wärme nicht mehr in den kühleren Keller abfließt. 
Sie ist einfach umzusetzen und spart zudem Heizkosten ein.

Sanieren in Eigenregie: So geht die Dämmung der Keller-
decke
Am besten ist es, wenn man bei der Dämmung der Kellerdecke 
sorgfältig und Schritt für Schritt vorgeht. Fachleute geben bei 
Bedarf wertvolle Tipps bei der Materialbestellung und Verarbei-
tung und können am Ende die ordnungsgemäße Ausführung 
bestätigen. „Zuerst sollten die Kellerdecke und die Wände von 
Staub befreit und loser Putz entfernt werden“, rät Frank Hettler 
von Zukunft Altbau. Besonders geeignet sind glatte Betondek-
ken, dort halten die Dämmplatten am besten. Falls vorhanden, 
werden anschließend ungedämmte oder schlecht gedämmte 
Heizleitungen an der Kellerdecke deutlich dicker als der Rohr-
durchmesser eingepackt. Dies spart zusätzlich Heizenergie. In 
Schritt drei erfolgt die eigentliche Dämmung der Kellerdecke.

Für das Anbringen der Dämmplatten an der Kellerdecke gibt es 
verschiedene Systeme: sie werden geklebt, gedübelt oder mit 
einem Schienensystem befestigt. Von der Dicke des Dämmstoffs 
und der Oberfläche der Kellerdecke hängt es ab, ob zusätz-
lich gedübelt werden muss. Die Faustregel lautet: Je dicker die 
Dämmplatte und je schlechter haftend die Decke, desto höher 
ist die Wahrscheinlichkeit, dass die Platten mit Dübeln befestigt 
werden müssen. Informationen dazu stehen in den Herstelleran-
gaben. 

Hartschaum, Mineralfasern oder Naturdämmstoffe zur 
Auswahl
Als Dämmstoff für die Kellerdeckendämmung eignen sich unter 
anderem Hartschaumplatten aus Polystyrol oder Polyurethan, 
Stein- und Mineralwollematten oder -platten sowie Naturdämm-
stoffe, beispielsweise Holzweichfaser- oder Zelluloseplatten. Zu 
beachten ist dabei: Nach der Dämmung muss noch ausreichend 
Kopfhöhe vorhanden sein. Unter der Decke sind rund zwei Me-
ter erforderlich, damit sich niemand den Kopf anstößt. Manch-
mal schränkt daher die Deckenhöhe die mögliche Dämmstoffdik-
ke ein oder zwingt dazu, besonders gut dämmende Materialien 
zu nutzen. Mit ihnen kann man mit weniger Zentimetern die 
gewünschte Dämmleistung erhalten.
Besonders gut ist ein Dämmwert, genannt U-Wert, von unter 0,2 
Watt pro Quadratmeter und Kelvin. „Bei dem Material Polyure-
than etwa ist dafür eine Dicke von rund zehn Zentimetern erfor-
derlich, bei Holzweichfaser eher 18 Zentimeter“, erklärt Frank 
Hettler. Bei den meisten Materialien reichen um die vierzehn 
Zentimeter aus, um den gewünschten Effekt zu erzielen. Neben 
einem guten U-Wert ist auch eine sorgfältige, fugenfreie An-
bringung wichtig. Denn so können die Platten weit über dreißig 
Jahre ihren Dienst tun, ohne nachgerüstet oder gar ausgetauscht 
werden zu müssen. 
Nach dem Schritt drei, der Dämmung der Kellerdecke, können 
die Dämmplatten nach Wunsch verputzt, gestrichen oder mit 
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einer Gipskartonplatte versehen werden. Manchmal ist die Ober-
fläche der Platten bereits gestrichen oder mit einem beschichte-
ten Gewebe versehen, dann entfällt dieser Schritt. Anschließend 
kann noch Schritt fünf erfolgen: Die Kellerwände sollten idealer-
weise im oberen Bereich, unterhalb der Decke, zusätzlich ge-
dämmt werden. Dafür reicht eine Dämmstärke von mindestens 
vier Zentimetern und eine Plattenbreite von etwa 50 Zentimetern 
aus. Diese Dämmschürze reduziert Wärmebrücken durch die 
Kellerwände und spart zusätzlich Heizenergie. Bei Gebäuden 
ohne Fassadendämmung sollte eine Fachperson prüfen, ob eine 
Dämmschürze das Schimmelrisiko im Erdgeschoss erhöht. 

Bewohnte Keller kann man auch dämmen
Ist der Keller bewohnt und beheizt, lohnt sich häufig die Däm-
mung des Kellerbodens und der Kelleraußenwand von innen. 
Sind nur einzelne Kellerräume beheizt, sollten auch die Innen-
wände zu den unbeheizten Räumen komplett gedämmt werden. 
Das alles richtig zu machen, ist deutlich komplizierter als die 
Dämmung eines vollständig unbeheizten Kellers. Hier sollte im 
Vorfeld eine Energieberaterin oder ein Energieberater hinzuge-
zogen werden, um sicherzustellen, dass keine Luftfeuchtigkeit 
hinter oder in der Dämmung ausfällt und dadurch Schäden ent-
stehen.

Weitere Informationen und ein ausführliches Video zum Thema 
gibt es unter www.zukunftaltbau.de/kellerdecke 

Die oberste Geschossdecke ebenfalls dämmen
Ist ein Dachboden nicht bewohnt, sollten Hauseigentümerinnen 
und Hauseigentümer auch die oberste Geschossdecke mit einer 
möglichst dicken Dämmschicht versehen. Oft ist die Maßnahme 
sogar gesetzlich verpflichtend. Sie kann in der Regel ebenfalls 
gut in Eigenleistung erfolgen. Bei der obersten Geschossdecke 
benötigt man eine Dämmdicke von zwölf bis 18 Zentimetern, je 
nachdem, welches Material eingesetzt wird. Fachleute empfeh-
len, etwa bis zu zehn Zentimeter mehr Dämmstoff einzubauen 
als der Gesetzgeber fordert. Denn jeder zusätzliche Zentimeter 
spart dauerhaft Heizkosten, während für die dickere Dämmung 
nur einmalig geringe Mehrkosten anfallen. Da die Wärme im 
Haus nach oben steigt, macht sich Zusatzdämmung bei diesem 
Bauteil noch schneller bezahlt.
Handelt es sich bei der obersten Geschossdecke um eine Holz-
balkendecke, sollte ein Energieberater oder eine Energieberaterin 
hinzugezogen werden. Die Fachleute prüfen dann vor Ort, ob 
und wo eine Dampfbremse erforderlich ist und wie diese an 
benachbarte Bauteile korrekt angeschlossen wird. Diese schützt 
die Dämmung vor Feuchteschäden, indem sie den Eintrag feuch-
ter Luft aus dem Zimmer in die Dämmschicht und das Bauteil 
verringert. Weitere Unterstützung zur Umsetzung gibt es beim 
Fachhandwerk der Stuckateure und Zimmerer sowie bei Gebäu-
deenergieberaterinnen und Gebäudeenergieberatern.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau
Rentenauskunft jetzt schon vor 55
Seit Jahresbeginn schickt die Landwirtschaftliche Alterskasse 
(LAK) nun auch Personen vor dem 55. Lebensjahr alle drei Jahre 
automatisch eine Rentenauskunft zu.
Bislang erfolgte eine solche Mitteilung erst ab dem 55. Lebens-
jahr. Die Auskunft bekommt, wer die Wartezeit von 15 Jahren 
erfüllt hat. Sie beinhaltet die Höhe der zu erwartenden Regelal-
tersrente unter Berücksichtigung der bislang gezahlten Beiträge.
Versicherte, die noch keine automatische Rentenauskunft erhal-
ten, aber dennoch eine Rentenberechnung wünschen, können 
sich bei der LAK über ihre möglichen Rentenansprüche informie-
ren und sich die Rentenhöhe berechnen lassen.
Über den Rentenschätzer im Internet unter www.svlfg.de/ren-
tenhoehe besteht ebenfalls die Möglichkeit, sich die Höhe einer 
Rente berechnen lassen. Weitere Rentenauskünfte können auch 
über das Versichertenportal „Meine SVLFG“ angefordert wer-

den.

SVLFG fördert Kauf von Präventionsprodukten
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) fördert den Neukauf ausgewählter Produkte, die 
der Arbeitssicherheit und dem Gesundheitsschutz dienen. Dafür 
stellt sie insgesamt 1,2 Millionen Euro zur Verfügung.
Damit unterstützt die SVLFG jene Unternehmerinnen und Un-
ternehmer, die ihren Betrieb sicherer machen wollen. Die Prä-
ventionszuschüsse können Unternehmen beantragen, die bei 
der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG) versichert 
sind und in den Jahren 2022 und 2023 keinen solchen Zuschuss 
erhalten haben. Eine Ausnahme gilt bei Zuschüssen zu Kühl-
kleidung und Sonnenschutzprodukten. Für sie kann eine Bezu-
schussung auch dann beantragt werden, wenn in den Vorjahren 
bereits ein Zuschuss geflossen ist. 
Die Zuschüsse werden in der Reihenfolge der Antragseingänge 
vergeben. Pro Förderaktion kann je ein Zuschuss beantragt wer-
den. Die Förderung beträgt höchstens 50 Prozent des zuletzt an 
die LBG gezahlten Jahresbeitrages. Darüber hinaus gelten maxi-
male Förderbeträge. Die SVLFG weist darauf hin, dass sie keine 
Anträge bewilligen kann, die vor Beginn der jeweiligen Förderak-
tion eingehen und keinen Zuschuss für Anschaffungen gewäh-
ren kann, die vor Erhalt der Förderzusage getätigt wurden. Der 
Kauf kann also erst erfolgen, wenn die Förderzusage der SVLFG 
vorliegt. Antragsformulare stehen ab Aktionsbeginn unter www.
svlfg.de/arbeitssicherheit-verbessern zum Download bereit und 
können per Mail an praeventionszuschuesse@svlfg.de oder per 
Fax an 0561 785-219127 geschickt werden. Wer sich rechtzeitig 
im Versichertenportal der SVLFG registriert, kann seinen Antrag 
gleich zu Beginn der Aktion online stellen.

1. Aktion: Förderbeginn 1. Februar 2024, 12.00 Uhr 
Produkt     max. Förderung
Fang- und Behandlungsstand für Rinder;  
Halsfangrahmen mit Schwenkgitter  30%, max. 600 €
Höhensicherungsgerät für Hubarbeitsbühnen 30%, max. 250 €
Kommunikations- und Notrufgerät im Forst 
(2-Geräte-Set)    30%, max. 400 €
Zugangssystem für Traktoren (GRIFA Softstep) 30%, max. 600 €
Gebläseunterstütztes Atemschutzgerät 30%, max. 400 €

2. Aktion: Förderbeginn 1. März 2024, 12.00 Uhr 
Produkt     max. Förderung
Kühlkleidung (Westen, Kopfbedeckungen  
mit Nackenschutz, Shirts), Sonnenschutzkappen  
mit Nackenschutz,
UV-Schutzzelte (nur für Arbeitgeberbetriebe) 50%, max. 400 €

Mit Krebsfrüherkennung auf Nummer sicher gehen
Krebsfrüherkennung kann Leben retten. Darauf weist die Sozial-
versicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
anlässlich des Weltkrebstages am 4. Februar hin.
Regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen erhöhen die Chance, 
dass mögliche Krebserkrankungen bereits im frühen Stadium 
erkannt werden. Früh entdeckt sind insbesondere Brust-, Darm-, 
Haut- und Gebär mutterhalskrebs sowie verschiedene Formen 
des Prostatakrebses in der Regel gut heilbar. Die Untersuchungen 
werden von der SVLFG für Versicherte der Landwirtschaftlichen 
Krankenkasse vollständig bezahlt. Die Krebsvorsorge beinhaltet 
je nach Alter und Geschlecht spezielle Untersuchungen und 
Intervalle:

- Früherkennung von Gebärmutterhalskrebs für Frauen ab 
dem Alter von 20 Jahren 

- Früherkennung von Brustkrebs für Frauen ab dem Alter von 
30 Jahren

- Früherkennung von Hautkrebs für Frauen und Männer ab 
dem Alter von 35 Jahren

- Früherkennung von Prostatakrebs für Männer ab dem Alter 
von 45 Jahren
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- Mammographie-Screening zur Früherkennung von Brust-
krebs für Frauen ab dem Alter von 50 Jahren bis 69 Jahren

- Darmspiegelung zur Früherkennung von Darmkrebs für Frau-
en ab dem Alter von 55 Jahren und für Männer ab dem Alter 
von 50 Jahren

Weitere Informationen zu den Vorsorgeuntersuchungen stellt die 
SVLFG auf ihrer Internetseite www.svlfg.de/vorsorge bereit. Zum 
Weltkrebstag informiert die Deutsche Krebshilfe unter www.
krebshilfe.de.

Zur Freiheit hat uns Christus befreit!
So steht nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch der 
Knechtschaft auflegen!
(Galater 5, Vers 1)

Do., 25.01.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Krauters in Nenningen
So., 28.01.: 10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 

evangelischen Kirche
Di., 30.01.: 19.00 Uhr Gebetstreff

Wir beten auch für persönliche Anliegen. Wer ein Gebetsanlie-
gen hat, darf gerne vorbeikommen oder sein Anliegen in unse-
ren Briefkasten werfen.
Wer sein Leben Jesus übergibt, bekommt ewiges Leben!
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen im 
Gemeindehaus der Volksmission statt.

Täglich neue Telefonkurzpredigt: 02681/3035
- Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de
- Internet: www.volksmission-donzdorf

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Geislingen 
(Baptisten)
Friedensstraße 44, 73312 Geislingen, www.efg-geislingen.de

Sonntag, 10:00 Uhr Gottesdienst
mit Kinderkirche und Livestream auf www.efg-geislingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

Die neuen vhs-Hefte sind an folgenden Stellen ausgelegt 
und können abgeholt werden:
l im Rathaus in Donzdorf 
l in den Verwaltungsstellen Winzingen und Reichenbach
l in der Poststelle in Donzdorf 
l in der Bücherei
l in Banken und Apotheken 
l und in zahlreichen Geschäften 

Anmeldungen gerne über:
l Homepage: www.vhs-donzdorf.de 
l E-Mail: vhs@donzdorf.de
l Telefon: 07162/922-317 oder 922-307

Nr. 241107D/ Vortrag: Evolutionspädagogik® Bewegung 
vernetzt und macht schlau!
Bewegung ist die Grundlage für Lernen und Fühlen. Können wir 
uns dreidimensional bewegen, ist auch unser Gehirn dreidimen-
sional vernetzt. Vernetzung gleich Intelligenz und emotionale 
Stressfreiheit! Welche Stufen der Entwicklung durchlaufen alle 
Kinder evolutionär? Welches Bewegen ist von Baby an wertvoll? 
Was ist, wenn Stufen ausgelassen wurden oder blockiert sind? 
Für werdende Eltern, Eltern von Kindern, auch für Erwachsene 
und alle Interessierte. 
Anmeldung bei der vhs erforderlich. Veronica Wahl, Evolu-
tionspädagogin®/Lernberaterin
Dienstag, 30. Januar 2024, 19:30 - 21:30 Uhr, vhs-Raum 
Donzdorf, Poststr. 20

Wir haben noch freie Plätze in folgenden Kursen:
241323D/ Yoga am Abend mit Alexandra Wagner
montags, ab 19.02.2023, 17:30 - 19:00 Uhr, vhs-Raum Poststr. 20

241322D/Sanftes Yoga am Abend mit Alexandra Wagner
montags, ab 19.02.2024, 19:15 - 20:45 Uhr, vhs Raum Poststr. 20

241344D/ Tabata mit Ronny Mütze
montags, ab 19.02.2024, 20:15 - 21:15 Uhr, Vinze Turnhalle

241373D/ Rücken-Fit mit Marie Dangelmaier
montags, ab 19.02.2024, 18:00 - 19:00 Uhr, Bürgerhaus Win-
zingen

241326D/ Yoga mit Elke Jung-Cartensen
mittwochs, ab 21.02.2024, 10:15 - 11:45 Uhr, vhs Raum Poststr. 20

241370D/ Line-Dance für Anfänger mit Katrin Skarke
freitags. ab 23.02.2024, 18:00 - 19:00 Uhr, FC-Gymnastikraum

241340D/ Yoga und Funktionsgymnastik im Sitzen mit 
Ingrid Zeeb
freitags, ab 23.02.2024, 10:15 - 11:15 Uhr, vhs-Raum Poststr.20

NEU im Programm:
Nr.241352 Qi Gong mit Katrin Skarke
Im Rahmen der traditionellen chinesischen Heilkunde versuchen 
wir mit Hilfe von Qigong aktiv unsere Gesunderhaltung und 
Heilung zu beeinflussen. Das Wort Qigong setzt sich zusammen 
aus „Qi“, welches als „Lebenskraft“ interpretiert werden kann, 
und aus „gong“, was „ausdauerndes Üben“ bedeutet.  Qigong 
nimmt den Menschen auf allen Ebenen des Seins wahr - Körper, 
Geist und Seele. Man stärkt die Präsenz im gegenwärtigen Mo-
ment durch langsam und fließend ausgeführte Bewegungen. 
In Einklang mit dem Atem kommt man mit jeder Wiederholung 
tiefer in eine entspannte Ruhe. 
dienstags, 27. Februar 2024, 18:00 - 19:00 Uhr, FC-Gymna-
stikraum

Nr. 241454/ Spanisch Schnupperkurs für die Reise mit Mar-
les Aguilera de Dortschy
Dieser Schnupperkurs ist die ideale Vorbereitung auf Ihren näch-
sten Urlaub! Wir erlernen einfach und praktische Redewendun-
gen für Alltagssituationen auf Reisen. Freuen Sie sich auf Ihre 
erste Bestellung im Restaurant und Ihre erste Hotelbuchung. 
Nützliche Informationen über Land und Leute ergänzen den 
Sprachunterricht. 
freitags, ab 23. Februar 2024, 10:30 - 12:00 Uhr (10x), 
Stadthalle Donzdorf, VR 2

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 73 31 / 6 16 19 (Bernhard Röckle) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -317 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.vhs-donzdorf.de
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INSTRUMENTEN-KENNENLERN-ANGEBOTE
Wer sich für ein Instrument interessiert und dieses näher kennen-
lernen/ausprobieren oder das Gelernte wieder auffrischen möch-
te, kann sich für nachfolgende Angebote bei uns anmelden:

1. Den Unterrichtsablauf, das Instrument und den Musiklehrer 
unverbindlich und kostenlos kennen lernen (zuhören / zu-
schauen) während einer Unterrichtseinheit.

2. Einen Schnupperkurs bei einer Lehrkraft der Musikschule 
belegen. Dieser Kurs umfasst 1oder 2 Unterrichtseinheiten 
zu je 30 Minuten im Einzelunterricht, der individuell mit der 
Lehrkraft vereinbart wird. Das Entgelt für den Schnupperkurs 
beträgt 14,70 € bzw. 29,40 €. 

Bei weiteren Fragen können Sie uns gerne anrufen oder per E-
Mail kontaktieren. 
Wir freuen uns über Ihr Interesse. 

 Einladung zum Tanztee
 Auch im neuen Jahr finden wieder unsere 

beliebten Tanztee-Nachmittage statt. Der Start 
er-folgt direkt noch in der närrischen Jahreszeit am Dienstag, 
den 06. Februar 2024 um 14.30 Uhr im Hotel Becher, Donz-
dorf. Deshalb auch Kostümierung erwünscht. Als Höhepunkt 
wird der Prinz mit Gefolge erwartet.
Alle Seniorinnen und Senioren – gerne auch von den umliegen-
den Gemeinden sowie Nichtmitglieder - sind herzlichst eingela-
den, in angenehmer Atmosphäre bei guter Musik ein paar ver-
gnügliche Stunden mit fastnachtlichem Touch zu verbringen. 

62. Donzdorfer Prunksitzungen
Jedes Jahr das Gleiche, jedes Jahr ein Kopfschütteln: Wie um 
alles in der Welt schaffen es die Mitwirkenden dieses unglaubli-
che Niveau jedes Jahr beizubehalten? Denn auch an den letzten 
beiden Wochenenden gab es keinen Durchhänger. Es war erneut 
eine durchgängig herausragende Leistung aller Akteure. Sei es 
vor, neben oder hinter der Bühne. Jeder hat seinen Teil zu einer 
Veranstaltung beigetragen, die Land auf Land ab seinesgleichen 
sucht.
Hut ab und vielen Dank an alle, die zum Gelingen beigetragen 
haben. Und natürlich an das gigantische Publikum!

Zugang zum Film und DVDs
Der Film der Prunksitzung wird ab dem Wochenende über einen 
geschützten Link für alle Mitwirkenden kostenlos als Stream 
oder Download in Full HD über die Plattform Vimeo verfügbar 
sein. Ihr könnt euch den Film also über jedes Endgerät anschau-
en und über HDMI, Google Chromecast oder Apple Air Play 
auch auf jedes TV-Gerät übertragen.

Zusätzlich gibt es eine Umfrage/Bestellanfrage für eine DVD des 
Filmes. Je nach Bestellmenge werden wir diese manuell oder 
extern produzieren lassen. Unkostenbeitrag für die DVD wird bei 
ca. 10 Euro liegen – Bestellanfragen bis 04.02.2024 bitte über 
folgenden Link: www.donzdofer-fasnet.de/dvd2024

Kinderfasnet 
Die Kinderfasnet findet am Sonntag um 14 Uhr in der Stadthalle 
statt. Um den Ablauf besser organisieren zu können, sollten 
Beiträge von Kindern mit einer kurzen Info (Name, Alter, Art des 
Beitrages) unter kinderfasnet@donzdorfer-fasnet.de angemeldet 
werden. Vielen Dank für die Mithilfe! Ihr dürft euch auf ein kom-
plett neues Team und natürlich Prinz Janne I. und sein Gefolge 
freuen. 

Wichtiger Hinweis zum Einlass: 
Wir bitten und empfehlen rechtzeitig in die Stadthalle zu kom-
men, diese öffnet um 13 Uhr ihre Tore. Aufgrund der sicher-
heitsrelevanten Beschränkung der Besucher in der Stadthalle, 
behalten wir uns vor - bei Gefahr der Überfüllung - die Türen zu 
schließen. Vielen Dank für das Verständnis.

Vorschau Jugendball
Auch der Jugendball wirft seine Schatten voraus. Und wer im 
letzten Jahr dabei war, der weiß: Diese Party darf man nicht 
verpassen. Es erwartet euch das bekannte DJ-Team mit feinster 
Fasnetsmucke, natürlich Prinz Janne I. mit Gefolge und viel Spaß 
und Party mit dem Jugendball-Team, InBetween und dem Bal-
lettle!

Der Jugendball findet in diesem Jahr im oberen Martinushaus-
Saal von 17 – 21 Uhr statt. Der Eintritt beträgt 2 Euro. 

Vorverkauf Fasnetsumzug
Der Vorverkauf zum Unkostenbeitrag von 4 Euro zum diesjähri-
gen Fasnetsumzug ist folgenden Stellen in Donzdorf, Winzingen 
und Reichenbach gestartet:
l	Kreissparkasse 
l	OMV-Tankstelle
l	Schurr Hüte
l	Volksbank 
l	MayerS Bäckerei Winzingen
l	Bürgerstüble Reichenbach
l	Landbäckerei Geiger Reichenbach

Zudem wird es an folgenden Orten ebenfalls Umzugsplaketten 
geben:
l	Kreissparkasse Süßen
l	Landbäckerei Geiger Nenningen
l	Landbäckerei Geiger Ottenbach
l	Landbäckerei Geiger Treffelhausen
l	Landbäckerei Geiger Böhmenkirch

Zudem freuen wir uns auf den Erwerb der Plaketten an der Kin-
derfasnet und der Seniorenfasnet.

Weitere Termine
l	TV-Sitzung, Sonntag, 04.02.2024
l	Fasnetsumzug, Sonntag, 11.02.2024
l	Fasnetsdienstag, 13.02.2024

Ihr wollt im s’Ballettle mittanzen?
Das Mindestalter ist auf 9 Jahre festgelegt. Ab einem Alter von 
12 Jahren können die Tänzerinnen in die Jugendtanzgruppe 
„InBetween“ wechseln. Sollten mehr Anfragen wie freie Plätze 
für die kommende Kampagne verfügbar sein, entscheiden die 
Trainerinnen in einem transparenten Aufnahmeverfahren über 
den Eintritt in das Kinderballett.
Anfragen für die kommende Kampagne 2024/25 bitte mit Kon-
taktdaten des Erziehungsberechtigten, sowie Name und Alter 
des Kindes an folgende E-Mail-Adresse senden:
ballettle@kulturring-donzdorf.de

Vielen Dank an unsere Sponsoren
Ein großes Dankeschön geht an unsere Sponsoren, ohne die es 
unser Fasnetsdorf in dieser Form nicht geben würde. Stellver-

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

EG, Zimmer 005 
Tel. 0 71 62 / 922 - 512 oder -520 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Stadtseniorenrat Donzdorf
 www.stadtseniorenrat-donzdorf.de

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de
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tretend dafür seien unsere Top-Sponsoren genannt – von denen 
(und noch weiteren) ihr in nächster Zeit auch etwas auf Insta-
gram sehen werdet:
- Stadtentwicklung und Stadtwerke Donzdorf
- Kreissparkasse Göppingen
- Kursana Domizil Donzdorf
- NWZ Göppingen

Vereinswanderung
Am Donnerstag, 1. Februar, treffen wir uns um 14.00 Uhr beim 
Europaplatz zur Wanderung nach Reichenbach in die Gaststätte 
„Bürgerstüble“. Für alle, die nicht mitlaufen können: So gegen 
15.30 Uhr dürften die Wanderer in Reichenbach beim „Bega-
seff“ eintreffen und hoffentlich einen wie üblich gemütlichen 
und unterhaltsamen Nachmittag miteinander verbringen. Bis 
Donnerstag.   

Frauenkranz
Liebe Liederkranz-Frauen, es ist wieder soweit! Fasnetszeit feirad 
d´Leit … Deshalb laden wir euch herzlich zu unserer Kappensit-
zung ein, die am Mittwoch, 7. Februar, in der Gaststätte Traube 
stattfindet. Wir beginnen um 18.00 Uhr. Gäste sind herzlich 
willkommen.

Probentermine
Kinderchor Dienstag, 14.45 - 15.30 Uhr 

(Grundschulkinder)
  Dienstag, 15.35 - 16.05 Uhr

(Kindergartenkinder) 
Jugendchor Dienstag, 16.45 - 17.45 Uhr 
Männerchor Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Swing Ensemble Dienstag, 19.00 - 20.30 Uhr
Dings  Dienstag, 19.00 - 21.00 Uhr 
  (einmal im Monat)
Kinderchor, Jugendchor und Männerchor proben im Vereinsraum 
1, Swing Ensemble und Dings im Vereinsraum 3 der Stadthalle.

Ansprechpartner für die einzelnen Chöre
David Wilkens (Swing Ensemble)
david.wilkens@liederkranz-donzdorf.de 
Anna-Theresa Roffeis (Kinder- und Jugendchor)
anna-theresa.roffeis@liederkranz-donzdorf.de
Winfried Gokeler (Männerchor)
winfried.gokeler@liederkranz-donzdorf.de

Alle Sponsoren findet ihr unter folgender Adresse:
www.donzdorfer-fasnet.de/unterstuetzer

 SGes Donzdorf freut sich über die Erfolge 
seiner Schützen bei der Württembergi-
schen Meisterschaft der Bogenschützen in 
der Halle

 Die diesjährige Württembergische Meisterschaft 
der Bogenschützen fand am 20. und 21. Januar 

2024 in Ditzingen statt, und die Schützengesellschaft Donzdorf 
konnte dabei schöne Erfolge verzeichnen.

In der Schützenklasse Recurve Schüler B erreichte Luis Oßwald 
am Samstag einen beachtlichen 7. Platz mit einer persönlichen 
Bestleistung von 472 Ringen. Diese Leistung ist nicht nur ein 

Zeugnis seines Könnens, sondern auch ein Beweis für das inten-
sive Training und die Hingabe, die er seinem Sport widmet.
In der Schützenklasse Recurve Master weiblich, verdiente sich 
Heike Sihler am Sonntag den Titel der Württembergischen 
Meisterin mit tollen 521 Ringen, und Doris Hense sicherte sich 
den 7. Platz mit 456 Ringen.

Die Schützengesellschaft Donzdorf ist stolz darauf, und gratuliert 
den Schützen zu ihren Leistungen und freuen uns auf weitere 
Erfolge in der Zukunft.

Wer Interesse am Bogenschießen hat, darf gerne im Schützen-
haus während den Trainingszeiten vorbeischauen oder sich über 
E-Mail bogen@sg-donzdorf.de melden, Neueinsteiger sind jeder-
zeit willkommen.

Vereinsgaststätte geschlossen 
Verehrte Gäste, liebe Freunde, liebe Mitglieder der Schützenge-
sellschaft 1560 e.V. Donzdorf 
Am Samstag, 24.Februar 2024 haben wir unsere Gaststätte ver-
mietet, deswegen kann sie in dieser Zeit nicht von uns Vereins-
mitgliedern benutzt werden. 

Einzug der Mitgliedsbeiträge 
Mitte März wird unsere Kassiererin wieder die jährlichen Mit-
gliedsbeiträge einziehen. Wir bitten um Beachtung. 

Erste Terminvorschau 2024 
Unser Jahr ist wieder prall gefüllt mit Aufgaben, Festen und Ge-
selligkeit: 
24.03.2024  Königsschießen am Palmsonntag 
20.04.2024  Hauptversammlung mit Wahlen 
30.05.2024  Teilnahme Fronleichnamsprozession 
22.06.2024  Sommersonnwende 
20.07.2024  Teilnahme Stadtfest 
21.07.2024  Teilnahme Stadtfest 
21.09.2024  Oktoberfest 
12.10.2024  Familiennachmittag mit anschließendem  

Kameradschaftsabend 
07.12.2024  Weihnachtsfeier 
21.12.2024  Wintersonnwendfeier 

Liederkranz 1836 Donzdorf e. V.
 www.liederkranz-donzdorf.de

Schützengesellschaft 1560 Donzdorf e. V.
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31.12.2024  Sylvesterschießen 

Auf ein erfolgreiches Jahr 2024, es grüßt euch der Ausschuss 
und Vorstand.

 Schwabencup
 Am Samstag, den 27.Januar 2024 findet der 

28. Schwabencup und der 26. Minicup im 
Rettungsschwimmen der DLRG OG Bietigheim-Bissingen statt. 
Der Mannschaftswettkampf wird im Bissinger Hallenbad ausge-
tragen.
(Adresse: Bahnhofstrasse 45, D-74321 Bietigheim-Bissingen)

Beginn:
AK10, AK12 und AK13/14 um 10 Uhr, 
AK15/16, AK17/18 und AK offen um 14:30 Uhr.

Disziplinen:
AK10:
4x25m Hindernisstaffel / 4x25m Rückenlage ohne Armtätigkeit / 
4x25m Gurtretterstaffel / 4x25m Rettungsstaffel

AK12:
4x50m Hindernisstaffel / 4x25m Rückenlage ohne Armtätigkeit /
4x25m Gurtretterstaffel / 4x25m Rettungsstaffel  
AK13/14 bis AK offen:  
4x50m Hindernisstaffel / 4x25m Puppenstaffel
4x50m Gurtretterstaffel / 4x50m Rettungsstaffel

Zusätzlich wird den teilnehmenden Gliederungen die Gelegen-
heit zur Wettkampfpraxis im Wettbewerb Line Throw geboten.

Die Anmeldung findet Online über die Homepage der DLRG 
Donzdorf statt.
Über zahlreiche Teilnehmer/innen freuen wir uns Bei Fragen ger-
ne bei srus@donzdorf.dlrg.de melden

„Batsch Nass – die Fasnetsparty“ am 02.02.2024
Am Freitag, 02.02.2024 beginnt um 20.30 Uhr im Gewölbe-
keller des „Schloss Donzdorf“ unsere traditionelle Fasnetspar-
ty “Batsch Nass“ mit DJ Nico.
Auch Prinz Janne I. und sein Gefolge werden dabei sein. 
Eintrittskarten für EUR 10 € sind im Vorverkauf bei „maike 
haardesign“ erhältlich – 
und zwar nur während der Öffnungszeiten und ausschließlich 
gegen Barzahlung.

www.viele-schaffen-mehr.de

Wir wollen ein neues Zelt und Spiele für unseren Verein kaufen 
und machen Dieses mit der Unterstützung der Volksbank Göp-
pingen, mit ihrem „Crowdfunding“ Projekt!
Nun haben wir genügend Fans bekommen und setzen wir auf 
weitere Unterstützung und sammeln eure Spenden bis zum 
26.03.2024
Unser gemeinsames Ziel ist: 6.000 €
Die Volksbank gibt uns pro gesammelten 1 €, 50 Cent dazu.
Willst du uns unterstützen?
Hier geht’s zur Spende:
https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/dlrgdonzdorf
Wir freuen uns über jeden Euro und bedanken uns bei allen 
Unterstützern.

Bezirksmeisterschaften
am Samstag, den 02.03.24 finden wieder die alljährlichen Be-
zirksmeisterschaften statt. Die diesjährigen Bezirksmeister-
schaften werden im HoGy-Bad in Göppingen ausgetragen.  
Die Anmeldung für die Schwimmer und Helfer findet online 
auf der Homepage der DLRG Donzdorf statt, dort können 
ebenfalls die Disziplinen für die jeweiligen Altersklassen nachge-
schaut werden.
Anmeldeschluss ist der 03.02.24

DLRG Ortsgruppe Donzdorf 
 www.donzdorf.dlrg.de

Die Teilnahme ist an Einzel- und Mannschaftswettkampf mög-
lich.
Für die Teilnahme an den Bezirksmeisterschaften muss eine 
Selbsterklärung zum Gesundheitszustand von einem Eltern-
teil oder dem Schwimmer (volljährig) unterschrieben und am 
Donnerstag, den 22.02.24 abgegeben werden. Die Selbster-
klärung kann als Datei auf der Homepage der DLRG Donzdorf 
heruntergeladen werden.
Die Qualifikation zu den Landesmeisterschaften ist mög-
lich!

Treffpunkt am 02.03.24: voraussichtlich 7 Uhr am Freibad Park-
platz 
Einlass Mannschaftswettkampf: 8 Uhr
Beginn Mannschaftswettkampf: 9 Uhr
Einlass Einzelwettkampf: 13:30 Uhr
Beginn Einzelwettkampf: 14 Uhr
Für die Bezirksmeisterschaften werden Fahrer benötigt, die die 
Schwimmer zum Hallenbad fahren und diese wieder abholen.
Da der Platz im Bad begrenzt ist, ist es Begleitern leider nicht 
möglich mit ins Bad zu gehen.
Adresse: HoGy-Hallenbad, Dürerstraße 38, 73033 Göppingen

Über zahlreiche Teilnahme freuen wir uns.
Bei Fragen gerne bei srus@donzdorf.dlrg.de melden

Jahresvorschau Termine 2024
27.01.24  Schwabencup bei OG Bietigheim/Bissingen
02.02.24  Batsch Nass - die Fasnetsparty
02.03.24  Bezirksmeisterschaften 
09.03.24  Hauptversammlung

 Spendendank
 Wir möchten wir uns ganz herzlich für die 

eingegangenen Spenden bedanken.

 Stammtisch „Breama“ Reichenbach Christ-
baumsammelaktion 760,00 €

Area-Net GmbH Donzdorf 400,00 €
Familie Frank Straub Donzdorf Silvesterspende 220,00 €
Jahrgang 1947/48 Donzdorf Weihnachtssingen 200,00 €
Manfred Hufschmied Donzdorf 200,00 €
Familie Dieter Hummel Donzdorf über 185,00 €
Familie Gerhardt 50,00 €
Sigfried und Beate Schauer 50,00 €  
Allen Spendern ein großes Dankeschön! 
Wenn auch Sie Mitglied im Verein Sonnenschein e. V. Donzdorf 
werden möchten, so freuen wir uns über Ihren Mitgliedsantrag. 
Für nur 10,00 € im Jahr unterstützen Sie unsere Kinder mit Be-
hinderung. www.sonnenschein-donzdorf.de
 

Sonnenschein Donzdorf e.V.
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 Endlich wieder 
 Winzinger Weiberfasnet 
 am 08.02.2024,19:59 Uhr 

 Saalöffnung 19:01Uhr
 Beginn 20:00 Uhr
Dieses Jahr mit „Last Minute“

Ja do send mir wieder älle dr’bei!
Ob’s regnet oder schneit herbei.
Ons hebt nix dr’hoim mir kommet alle
nach Winzinga end Heldenberghalle.
Oin Tag em Johr hent mir die Freit, 
dass es a Fescht ganz ohne Männer geit.
Also kommet maskiert und kostümiert
ein tolles Programm wird Euch präsentiert. 

Bestens gesorgt isch für‘s Essa und‘s Trenka
an‘d Figur muss ma mit viel Tanza au et denka.
Die Kapelle Last Minute wird für Stimmung sorgen,
die Bar ist geöffnet bis zum frühen Morgen.
Wer kann da schon wiederstehn?
Mir werdet ons am Gombiga Doschdig en
dr Heldaberghalle in Winzinga sehn!

Die Montagsfrauen grüßen mit drei kräftigen
Hui - dä – dä !!!!!!!!!!

 Erziehung muss sein
 Der richtige Schnitt von Obstbäumen auf 

der Streuobstwiese
Die Streuobstflächen um unsere Städte und Dörfer hier in der 
Region bereichern das Landschaftsbild und haben einen hohen 
Stellenwert in der Biodiversität. Diese Streuobstbestände sind 
jedoch zum Teil lückenhaft, überaltert und in einem allgemein 
schlechten Zustand. Auch Baumaßnahmen haben diese wert-
vollen Streuobstwiesen in den letzten Jahren reduziert. Dadurch 
wird die ökologische Funktion dieses Biotoptyps stark beein-
trächtigt. In letzter Zeit konnte auch festgestellt werden, dass 
Streuobstbestände nicht mehr gepflegt werden.

Warum sind Streuobstwiesen erhaltenswert?
● mehr als 1000 wirbellose Tierarten kann ein einziger Apfel-
baum beherbergen wie Schmetterlinge, Käfer, Ameisenarten, 
Wespenarten, Würmer und Schnecken
● bis zu 40 Vogelarten können in einer Streuobstwiese leben wie 
verschiedene Meisenarten und Spechte, Steinkauz, Wiedehopf, 
Wendehals oder Gartenrotschwanz
● Streuobstwiesen sind Bausteine für die Biotopvernetzung
● sie schützen und prägen den Siedlungsrand
● sind ein wichtiger Bestandteil unserer Kulturlandschaft

Oft sind es Naturschutzvereine und -verbände wie der NABU, 
die sich für den Erhalt der Obstwiesen einsetzen. Wir haben in 
den letzten Jahren zahlreiche Projekte zur Nutzung von Streu-
obstwiesen initiiert und auch neue Obstwiesen, Obstalleen und 
-lehrpfade angelegt. Für den Erfolg einer Obstbaumpflanzung 
ist jedoch eine regelmäßige Pflege gerade in den ersten Jahren 
unerlässlich. Dazu gehört auch der Obstbaumschnitt. 

Warum überhaupt schneiden?
Hochstämmige Obstbäume sind langlebige Gehölze, die bei 
guter Pflege ein Ertrags- und Lebensalter von fünfzig bis einhun-
dert Jahren erreichen. Im Vordergrund steht in den ersten Jahren 
nicht der Fruchtertrag, sondern ein zügiger Aufbau des Kronen-
gerüsts. Die Ertragsphase bei diesen Obstgehölzen beginnt in der 
Regel ab dem 7. bis 12. Standjahr und hat ihren Höhepunkt oft 
erst im Alter von 30 bis 50 Jahren. Wir zeigen ihnen was sie bei 

Turnverein Winzingen e.V.

Naturschutzbund Deutschland
Mittleres Filstal und Lautertal

einem Erziehungsschnitt in den ersten Jahren nach ihrer Pflan-
zung von jungen Obstbäumen beachten müssen. Außerdem 
werden wir Ihnen auch einen Verjüngungsschnitt an alten 
Obstbäumen vermitteln.
Der NABU Mittleres Filstal und Lautertal bietet allen interessier-
ten Bürgerinnen und Bürgern einen Obstbaumschnittkurs 
am Samstag, 27. Januar 2024 um 13.00 Uhr in den Wies-
gärten an. Ausweichtermin bei ganz schlechtem Wetter 3. 2. 
am gleichen Ort auf der Wiese zwischen Süßen und Donzdorf 
nähe Bayerhof. Wolfgang Nägele, Peter Menrad, Markus Press-
mar und Eberhard Herrmann freuen sich auf Ihr Interesse. Bei 
Fragen wenden sie sich an Eberhard Herrmann, Tel.: 07162/6262 
oder Wolfgang Jakob 07162/41055

Musikerinitiative Geislingen e.V.
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr Karaoke-Party
Unsere traditionelle Karaoke-Party einmal im Monat!
Zeigt was ihr könnt auf unserer Karaoke-Bühne! Singt, tanzt und 
performt, was ihr könnt! Wir freuen uns auf eure Auftritte!!! 
Eintritt frei!

Samstag, 27.01.2024, 20:00 Uhr
HIRAES Album Release Tour
Support: Böse Fuchs + Axetasy
Auferstanden aus der Asche der aufgelösten Dawn of Disease, 
hat die deutsche Formation HIRAES ihre Reise angetreten, um 
ihren monumentalen Melodic Death Metal in die Welt hinauszu-
tragen. HIRAES vereint die volle Kraft aller vier Instrumentalisten 
von Dawn of Disease (Lukas Kerk, Oliver Kirchner, Christian Wö-
sten und Mathias Blässe) mit der kraftvollen Stimme von Britta 
Görtz (Critical Mess, ex-Cripper), um ein aufregendes neues 
Melodic Death Erlebnis zu schaffen.
Die Musik des Quintetts schwankt zwischen hymnischen Melodi-
en und mitreißendem Gitarrenriffs; atemberaubende Hooklines 
werden von unerbittlichen Drumbeats begleitet und die insge-
samt melancholische Stimmung wird von den markanten, vielsei-
tigen und eingängigen Growls von Sängerin Britta gekrönt.
Nun haben HIRAES mit „Dormant“ ihr zweites Album angekün-
digt. Die neue Scheibe der deutschen Melodic-Death-Metal-Band 
erscheint am 26. Januar 2024 bei Napalm Records.
Als Support heizen euch BÖSE FUCHS mit Digital Metal aus Ber-
lin ein! 
Lokalen Support gibt’s von Axetasy mit Murderous Heavy/Speed 
Metal aus Süddeutschland!
Tickets unter www.tickets.miev.info 

Freitag, 02.02.2024, 20:00 Uhr
Poetry Slam
Lieder, Gedichte, Stories - Hauptsache selbstgemacht
In diesem Jahr zum letzten Mal gibt’s unseren MieV-Slam! Wir 
sind gespannt, wer zum Vortragen unsere Bühne betritt und 
welche Gedichte, Anekdoten und Themen wir genießen dürfen! 
Eintritt: 2 €

Rätsche Geislingen
Jazz@Night   
Do., 25.01., 20.00 Uhr
JazzOpen
Jamsession mit dem Martin Rosengarten Trio: Martin Rosengar-
ten (Piano), Branko Arnsek (Kontrabass) und Thomas Göhringer 
(Schlagzeug).
Die Band freut sich auf viele Solist*innen …
Eintritt frei. 

Disco
Fr., 26.01., 21.00 Uhr
TanzRaum 22 mit DJ Serek & DJ CountZero
Freitagabend - Partyzeit. Seit vielen Jahren legen DJ Serek & DJ 
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CountZero Pop, Rock, House, NDW und Dance Classics in der 
Rätsche auf. Mit Musik der 70er, 80er, 90er und Hits aus den 
aktuellen Charts heizen sie allen Junggebliebenen kräftig ein.
Disco in der Rätsche - die Party für alle, die zu alt für die Bravo 
und zu jung zum Daheimbleiben sind.
Eintritt frei.

Musiktheater 
Sa., 27.01., 20.00 Uhr
Gankino Circus & Heiner Bomhard
Ruhm & Ruin
Sie wollen eigentlich gar nicht. Aber ihre Musik kommt nicht 
mehr gut an. Angeblich ist sie aus der Zeit gefallen. Da taucht 
plötzlich der ehemalige Schlagerstar Ron Blue auf und macht 
den verzweifelten Musikern ein Angebot: Sie sollen seine Be-
gleitband werden und ihm zu einem Auftritt beim Eurovision 
Song Contest verhelfen. Gankino Circus und Schlager - kann das 
gutgehen?
Vier virtuose Musiker, begnadete Geschichtenerzähler und kau-
zige Charakterköpfe, ein hinreißend verqueres Bühnengesche-
hen, handgemachte Musik und eine große Portion provinzieller 
Wahnsinn - das ist der „Gankino Circus“. Zahlreiche Konzerte 
auf Kabarett-, Theater- und Festivalbühnen führten sie durch 
ganz Europa. Für das Musiktheaterstück „Ruhm & Ruin“ haben 
sich die Musiker mit einem alten Weggefährten zusammenge-
tan: Schauspieler und Gankino-Gründungsmitglied Heiner Bom-
hard. 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der vhs Geislingen.
Eintritt: € 26,- / *23,- / **13,-

Auch in den närrischen Tagen
die 1. Geige spielen -

mit einer flotten

Anzeige 
im Mitteilungsblatt!

Woche für Woche 
das Wichtigste 
aus Stadt und Region, 
pünktlich und zuverlässig – 
in Ihrem Mitteilungsblatt!


